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Zur besseren Gliederung ordnen sich die Hinweise in:
Interessantes nicht nur für den Unterricht in Grund-und Förderschulen 
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Inklusion: Alle sind dabei, alle machen mit!
Kostenloses, barrierefreies Arbeitsblatt für die Grundschule
http://www.jugend-und-bildung.de/webcom/show_article.php/_c-10/_nr-1433/_p-1/i.html 

Verbindliche Richtlinie zur Entwicklung von Inklusiven Modellregionen
Der im Jahr 2012 beschlossene Nationale Aktionsplan Behinderung 2012-2020 sieht als einen wichtigen Meilenstein die Implementierung und Evaluation Inklusiver Modellregionen vor. Dazu wurden jetzt verbindliche Richtlinien erlassen, die in einem ersten Schritt in den Bundesländern Kärnten, Steiermark und Tirol erprobt werden.
[bookmark: flucht]
Inklusion - Umgang mit Flüchtlingskindern- und -jugendlichen in der Schule
Flüchtlingskinder und -jugendliche an österreichischen Schulen Beilage zum Rundschreiben 21/2015
Die Informationsbroschüre bezüglich Flüchtlingskinder und -jugendliche an österreichischen Schulen vom Ministerium klärt die rechtlichen Bestimmungen zur aktuellen Situation in den Schulen.
Studierende an der Pädagogischen Hochschule in Oberösterreich haben im Team der lokalen ÖH ein Skript zum Erlernen der deutschen Sprache erstellt. Einzelne Sprachinhalte können in drei Sprachen vermittelt werden. Sie geben auch einen kleinen Einblick in unser Land.
Das Unterrichtsmaterial kann in den Sprachen Arabisch, Farsi und Russisch heruntergeladen werden.
[bookmark: veranstaltungen]
Fachtagung: Wohin mit den Störern? – Pädagogische Hilfen bei schulischen Verhaltensproblemen
Es gibt sie, die, die den Unterricht vermeintlich unmöglich machen und daher ausgeschlossen oder zumindest suspendiert werden. Die Frage „Wohin mit den Störern?“ brennt schon seit langem vielen unter der Haut. Von Krisen betroffene Kinder und Jugendliche, die auf ihre Situation durch Signalverhalten aufmerksam machen, bedürfen einer besonderen Unterstützung und Förderung. 
Das Institut Inklusive Pädagogik hat sich dieses Themas angenommen und will in einer Fachtagung am 20.11.2015 von 09.00-17.00 Uhr dieser Problematik auf den Grund gehen und Lösungsmöglichkeiten aufzeigen. Namhafte Vortragende nähern sich dem Thema aus unterschiedlicher Perspektive. 
Wir laden Sie sehr herzlich ein, an dieser Tagung teilzunehmen.
Anmeldung als Lehrer/in über PH OÖ: Kursnummer: 23F15S0061 oder via Mail an Frau Sonnleitner. 

Ringvorlesung: Inklusive Pädagogik in der Sekundarstufe
Die Ringvorlesung wird gemeinsam von der Fakultät für Philosophie und Bildungswissenschaft und dem Zentrum für LehrerInnenbildung der Universität Wien in Kooperation mit dem Stadtschulrat für Wien veranstaltet. Alle Interessierten sind (auch zu Einzelvorträgen) willkommen.
[bookmark: un]
Thematische Studie des UN-Hochkommissariats für Menschenrechte zum Recht auf unabhängige Lebensführung und Einbeziehung in die Gemeinschaft von Menschen mit Behinderungen
Die Monitoring-Stelle zur UN-Behindertenrechtskonvention macht auf die Thematische Studie des UN-Hochkommissariats für Menschenrechte zum Recht auf unabhängige Lebensführung und Einbeziehung in die Gemeinschaft von Menschen mit Behinderungen (Artikel 19 UN-BRK) aufmerksam. 
Da diese Studie nicht in deutscher Übersetzung erhältlich ist, wurden einige Hintergrundinformationen zusammengestellt, die wichtigsten Inhalte beleuchtet, die Empfehlungen der Studie ins Deutsche übersetzt und als barrierefreies PDF zum Download zur Verfügung gestellt.
http://www.ph-ooe.at/fileadmin/Daten_PHOOE/Inklusive_Paedagogik_neu/newsletter_IP/Information_der_Monitoring-Stelle_UN-BRK_anlaesslich_der_Thematischen_Studie_des_UN-Hochkommissariats_zum_Recht_von_Menschen_mit_Behinderungen_a.pdf 

Rassismuskritischer Leitfaden zur Reflexion bestehender und Erstellung neuer didaktischer Lehr- und Lernmaterialien für die schulische und außerschulische Bildungsarbeit zu Schwarzssein, Afrika und afrikanischer Diaspora
Der afrikanische Kontinent wird in deutschen Schulen einseitig dargestellt. Aktuelle Studien zeigen, dass auch die Darstellung der afrikanischen Diaspora und die Repräsentation von Menschen afrikanischer Herkunft, die bereitgestellt werden, rassistische Implikationen aufweisen. Betroffen sind Lehr- und Lernmaterialien – sowohl Schulbücher als auch Handreichungen für Lehrende. Dieser Leitfaden ist ein Ergebnis von zwei mehrtätigen Workshops, 2013 in Hamburg und 2014 in Berlin, durchgeführt im Rahmen von Imafredu Projekt (Image of Africa in Education), gefördert vom Marie Curie Programm der EU.
http://www.ph-ooe.at/fileadmin/Daten_PHOOE/Inklusive_Paedagogik_neu/newsletter_IP/IMAFREDU-Rassismuskritischer-Leiftaden_Web_barrierefrei-NEU.pdf 
[bookmark: fossi]

Forschungsstelle Sprachheilpädagogik an der PH OÖ
Die Forschungsstelle Sonderpädagogik, Sprache und Inklusion (fossi) im Institut für Inklusive Pädagogik an der PH OÖ widmet sich aktuellen Forschungsfragen im Schnittstellenbereich der inklusiven Pädagogik und Sprachheilpädagogik.
[bookmark: ea]
Abgeschlossene Projekte des Zentrum für Planung und Evaluation sozialer Dienste der Uni Siegen:
http://www.uni-siegen.de/zpe/projekte/abgeschlossene/?lang=de 

Abschlussbericht des Projekts "Untersuchung der Auswirkungen der ökonomischen Veränderungen und der steigenden Dienstleistungs- und Qualitätsanforderungen an Kindertagesstätten für behinderte und nicht behinderte Kinder"
https://www.uni-siegen.de/zpe/projekte/abgeschlossene/quaki/gesamtbericht.zip?lang=de 

gleich - verschieden - inklusiv
Bildung und Erziehung in Kindertageseinrichtungen Vorträge ~ Workshops ~ Podiumsdiskussionen
17. - 18. September 2009 Universität Siegen / ZPE. Hier finden Sie die Konferenzbeiträge.
http://www2.uni-siegen.de/~zpe/eceis/ 
[bookmark: literatur]
Literaturtipp - Die inklusive Schule
Inklusive Schulen entwickeln - wie geht das? Frau Vera Moser definiert in diesem Band Mindestanforderungen, die bei Schulentwicklungen mit der Zielperspektive Inklusion zu beachten sind und erläutert praxisnah Ziele und Strategien der Umsetzung: Von der Klärung struktureller Voraussetzungen, dem Aufbau Regionaler Bildungslandschaften, über die Gestaltung eines inklusiven Unterrichts und prozessbegleitender Diagnostik bis hin zu Fragen institutioneller Übergänge, Konzepten für die Aus- und Weiterbildung und der Beratung. Zudem werden bereits erprobte Schulentwicklungsinstrumente vorgestellt und erläutert. Unter Beteiligung namhafter AutorInnen aus der Integrations- und Inklusionsforschung werden hiermit mustergültige Leitlinien für die Entwicklung inklusiver Schulen vorgelegt.
Moser, Vera (Hrsg.): Die inklusive Schule, Standards für die Umsetzung, Verlag Kohlhammer, 2013
[bookmark: zeitschrift]
Fachzeitschrift "Behinderte Menschen - Zeitschrift für gemeinsames Leben, Lernen und Arbeiten
30 Millionen Wörter – so viele Wörter hören manche Kinder bereits in den ersten drei Jahren mehr als andere Kinder. Das fanden US-amerikanische Forscher heraus, die Familien aus verschiedenen Milieus beobachteten. Aber nicht nur die Anzahl der Wörter macht den Unterschied. In manchen Familien gibt es nur knappe, befehlsartige Sätze – „Setz dich hin, räum’s Zimmer auf, sei endlich still!“ Herkunft bestimmt Zukunft“ – um diese Tatsache wenigsten ein wenig abzuschwächen, braucht es gerade in Brennpunktvierteln hohe Qualitätsstandards. Die Fachzeitschrift "Behinderte Menschen – Zeitschrift für gemeinsames Leben, Lernen und Arbeiten“ beschäftigt sich in diesem Band sehr umfassend mit sprachlicher Bildung.

Einschulungsalter: September-Kinder erhalten häufiger ADHS-Diagnose 
Je jünger Kinder zum Zeitpunkt ihrer Einschulung sind, desto wahrscheinlicher wird bei ihnen ADHS diagnostiziert: Zu diesem Ergebnis kommt eine bundesweite Studie. Dabei sind viele Schüler offenbar gar nicht krank, sondern einfach noch impulsiver ...
http://www.spiegel.de/schulspiegel/wissen/adhs-september-kinder-erhalten-haeufiger-adhs-diagnose-a-1047613.html 
http://www.aerzteblatt.de/nachrichten/63760/Juenger-eingeschulte-Kinder-erhalten-haeufiger-eine-ADHS-Diagnose 
Zur Studie auf Versorgungsatlas.de:
http://www.versorgungsatlas.de/fileadmin/ziva_docs/61/VA-61-ADHS-Teil2-final.pdf 

LetMeTalk: Gratis AAC Talker
Eine kostenlose AAC Talker App für Android, welche die Kommunikation in sämtlichen Lebensbereichen unterstützt und somit allen Menschen eine Stimme verleiht. LetMeTalk ist spendenfinanziert.
LetMeTalk bietet die Möglichkeit Bilder sinnvoll aneinander zu reihen und diese Bilderreihe dann als Satz vorzulesen. Das Aneinanderreihen von Bildern ist auch als Unterstütze Kommunikation (AAC - Augmentative and Alternative Communication) bekannt. Die Bilder Datenbank umfasst mehr als 9000 einfach zu verstehende Bilder von ARASAAC (http://arasaac.org). Zusätzlich können auf dem Gerät vorhandene Bilder einfach hinzugefügt oder mit der eingebauten Kamera erstellt werden.
http://letmetalk.info/de.html 		http://letmetalk-app.blogspot.de/ 

Studie der Bertelsmann Stiftung- Update Inklusion – Datenreport zu den aktuellen Entwicklungen (2014)
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/GrauePublikationen/Studie_IB_Update_Inklusion_2014.pdf 

Zahl der förderbedürftigen Kinder an Schulen steigt:
http://www.welt.de/politik/deutschland/article145982574/Zahl-der-foerderbeduerftigen-Kinder-an-Schulen-steigt.html 

STUDIE Inklusion bleibt an vielen weiterführenden Schulen ein Fremdwort
2009 hat sich Deutschland mit der Ratifizierung der UN-Behindertenrechtskonvention verpflichtet, Schüler mit und ohne Handicap gemeinsam zu unterrichten. Seitdem steigen die Inklusionsanteile in deutschen Klassenzimmern. Von einem inklusiven Bildungssystem – vor allem in den weiterführenden Schulen – ist Deutschland aber noch weit entfernt. (3.09.2015)
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/themen/aktuelle-meldungen/2015/september/inklusion-bleibt-an-vielen-weiterfuehrenden-schulen-ein-fremdwort/
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/inklusion-in-deutschland-1/ 

Inklusion in Deutschland Daten und Fakten Prof. Dr. phil. Klaus Klemm im Auftrag der Bertelsmann Stiftung, 72 Seiten, 2015
https://www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/GrauePublikationen/Studie_IB_Klemm-Studie_Inklusion_2015.pdf 
Assistive Context-Aware Toolkit (ACAT)- PC- Nutzung bei starker motorischer Behinderung
 is an open source platform developed at Intel Labs to enable people with motor neuron diseases and other disabilities to have full access to the capabilities and applications of their computers through very constrained interfaces suitable for their condition.  More specifically, ACAT enables users to easily communicate with others through keyboard simulation, word prediction and speech synthesis. Users can perform a range of tasks such as editing, managing documents, navigating the Web and accessing emails. 
https://01.org/acat 	user-manual: https://01.org/sites/default/files/documentation/acat_user_guide_0.pdf 

[bookmark: jump6157]Inklusion: Wissenschaftliches Diskussionspapier des BIBB
Eine grundsätzliche Analyse der Inklusion in der beruflichen Bildung aus zwei verschiedenen Perspektiven bietet ein neues "Wissenschaftliches Diskussionspapier" des Bundesinstituts für Berufsbildung. Das Papier gibt Antwort auf aktuelle Fragen zur Inklusion in der Berufsbildung: Wie ist eine inklusive Aus- und Weiterbildung zu gestalten? Wie ist das Personal demzufolge zu qualifizieren? Welche Unterstützungsinstrumente und -strukturen gibt es bereits, welche weiteren sind erforderlich? Und schließlich: Was kann Deutschland von anderen Ländern lernen?
http://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/show/id/7718 

[bookmark: jump6156]WfbM: Steigende Anforderungen an Fachkräfte
Fachkräfte in Werkstätten für behinderte Menschen (WfbM) verfügen aus Sicht der Werkstattleiterinnen und -leiter über ein hohes Qualifikationsniveau. Dennoch gibt es offenbar Lücken in den Qualifikationsprofilen, was zum Teil auch an steigenden Anforderungen liegt.
http://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/show/id/7695 

[bookmark: jump6164]Inklusion: Entgelt in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen
Die Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik der Friedrich-Ebert-Stiftung hat zum Thema Entgeltordnungen in Werkstätten für Menschen mit Behinderungen eine Studie zur Etablierung eines wirtschafts- und sozialpolitischen Diskurses vorgelegt:	http://library.fes.de/pdf-files/wiso/11514.pdf 

Inklusion in der Mediengesellschaft
Interaktive digitale Medien können die gesellschaftliche und bildungsbezogene Teilhabe von Menschen mit Behinderung fördern. Für den freien Zugang zur Mediengesellschaft müssen jedoch die Zugangsbarrieren gesenkt werden, auch für das Internet. Ingo Bosse diskutiert in diesem Aufsatz, was die UN-Behinderten- konvention für die Inklusion von Menschen mit Behinderung in der Mediengesellschaft bedeutet und wie sie verbessert werden kann.
http://www.lmz-bw.de/medienbildung/bibliothek/buecher-und-texte/medienbildung/medienpaedagogik.html?medium_id=1637 
http://www.lmz-bw.de/fileadmin/user_upload/Medienbildung_MCO/fileadmin/bibliothek/bosse_inklusion/bosse_inklusion.pdf

Auftrag Inklusion - Perspektiven für eine neue Offenheit in der Kinder- und Jugendarbeit
Inhalt: Die Publikation von Aktion Mensch, Diakonie und aej vermittelt inhaltliche Grundlagen und Diskussionsansätze und gibt Tipps und Handlungsempfehlungen. Zudem zeigen gelungene Projektbeispiele, wie der inklusive Gedanke in der Kinder- und Jugendarbeit gelebt werden kann.
Inhaltliche Grundlagen, Handlungsempfehlungen und Anregungen für die Praxis (barrierefreies Dokument)
https://www.aktion-mensch.de/themen-informieren-und-diskutieren/bildung/bildungsservice/materialsammlung/detail?id=69 
https://www.aktion-mensch.de/ds/inklusion/unterricht/download.php?id=166 

"Da links steht Ihre Frau" technische Alltagshilfen für Blinde und Sehbehinderte
Virginia Kirst		http://www.welt.de/print/wams/wissen/article144979387/Da-links-steht-Ihre-Frau.html 
Mit einer neuartigen Gesichtserkennung und einem Navi für Fußgänger soll der Alltag von Blinden und Sehbehinderten leichter werden.	http://www.orcam.com/ 

https://de.optelec.com/Produkte/1148-kapten-mobility.html 
Der Kapten Mobility ist ein GPS-Gerät mit Spracheingabe für blinde und sehbehinderte Menschen. Das Gerät hat einen integrierten Lautsprecher und ein integriertes Mikrofon. Das Gerät kann vollständig mit Sprachkommandos gesteuert werden. Das Besondere an der Fußgängernavigation ist, dass U-Bahnen, S-Bahn und Straßenbahn auf Wunsch mit in die Navigation einbezogen werden. So bringt die sprachbezogene Software den Anwender zur nächstgelegenen Haltestelle und benennt die entsprechenden Umsteigemöglichkeiten.
http://www.bf-bildung.de/barrierefrei-produkte/navigationssysteme/kapten.html 

Das Büro für Barrierefreie Bildung ist in Herne angesiedelt und deutschlandweit tätig. Es bietet neben allgemeinen Bildungs- und Hilfsmittelberatungen auch Schulungen an Hilfsmitteln und vor allem Computerschulungen für blinde und sehbehinderte Menschen an. Seit 2005 bietet es als unabhängiger Fachhändler Hilfsmittel aus dem Blinden- und Sehbehindertenbereich an. Braillezeilen, Vorlesesysteme, Schulungstafeln, Lesegeräte, Handys mit Sprachausgabe oder optische Sehhilfen befinden sich im ständig wachsenden Produktangebot.
http://www.bf-bildung.de/barrierefrei-ueber-uns./ueber-uns.html 
Hauptkatalog: http://www.bf-bildung.de/dokumente/upload/c77a3_120505_hauptkatalog.pdf 
Büro für Barrierefreie Bildung Das iPhone mit VoiceOver bedienen Hilfe, mein iPhone klingelt - was nun? Grundlagen zu iOS 6 Von Simon Janatzek, 2013
http://www.bf-bildung.de/dokumente/upload/e6fd3_skript_iphone_und_ipad_mit_ios_6.pdf 

Mit der iPhone-App TapTapSee könnt ihr ein Foto machen, wartet kurz auf die Rückmeldung der App und lasst euch anschließend eine Kurzbeschreibung des auf dem Bild zu sehenden Motives vorlesen. 
http://www.iphone-ticker.de/taptap-see-fuer-sehbehinderte-die-vielleicht-nuetzlichste-iphone-app-der-welt-57441/ 
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.msearcher.taptapsee.android&hl=de 

Be my eyes:
BeMyEye steht fürCrowdsourced Store-Checks, Mystery-Shopping und andere Formen der Kontrolle durch eine mobile Workforce
https://de.bemyeye.com/ 	http://de.engadget.com/2015/01/16/be-my-eyes-blinden-via-smartphone-augen-leihen/ 
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.bemyeye.app 
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Kindergarten-Studie: So weit sind Mädchen Jungen voraus
Essen, Anziehen, aufs Töpfchen gehen: Zweijährige Mädchen erledigen solche Aufgaben deutlich selbstständiger als Jungen, berichten norwegische Forscherinnen
http://www.spiegel.de/wissenschaft/mensch/maedchen-sind-jungen-im-kindergarten-weit-voraus-a-1048500.html 
http://link.springer.com/article/10.1007/s10643-015-0718-1 

Endlich Pause – Ideen, Materialien, Geschichten und Arbeitsblätter rund um die Grundschule
http://endlich2pause.blogspot.de/ 

Wochenrückblick bei Grundschulblogs
http://getschoolcraft.com/de/2015-05-grundschulblogs-wochenrueckblick/ 

Arbeitsblätter – Beispielsammlung für den Worksheet Crafter
http://getschoolcraft.com/de/2015-09-neue-beispiel-arbeitsblaetter-fuer-den-worksheet-crafter/
http://getschoolcraft.com/de/feature-tour/beispiele/ 
http://endlich2pause.blogspot.de/2015/08/worksheet-crafter-teil-2.html 

Unterrichtsmaterial Schule
Für Lehrerinnen & Lehrer  an Sonderschulen+Grund/Hauptschulen
+ Unterstufen an Realschulen und Gymnasien Klassen 1 bis 9
geordnet nach Fächern	http://www.unterrichtsmaterial-schule.de/ 
Die meisten Arbeitsblätter liegen im Word-Format vor.

Anti-Mobbing-Handreichung für die Grundschulen
Das Antidiskriminierungsprojekt Schule der Vielfalt – Schule ohne Homophobie veröffentlicht anlässlich des Internationalen Tages gegen Homo- und Transphobie (17.05.2015) eine Handreichung für die Grundschule gegen Mobbing mit dem Titel: "Informationen und Tipps für Schülerinnen und Schüler der Grundschule". Die Dringlichkeit einer solchen Handreichung wurde deutlich aufgrund der Erfahrungen, die angehende Lehrkräfte aus den Grundschulen berichteten. Seit zwei Jahren ist Schule der Vielfalt mit einem Modellprojekt am Zentrum für schulpraktische Lehrerausbildung (ZfsL) in Hagen tätig.
Die Handreichung steht auch zum Download bereit: www.schule-der-vielfalt.de/kein-mobbing.pdf

Apps für die Schule
können den Unterrichtsalltag für Lehrende und Lernende sowie die Vorbereitung auf den Unterricht oder die Lösung von Hausaufgaben erleichtern. Gerade angesichts der zunehmenden Verbreitung von Smartphones und Tablet-Computern gewinnen solche kleinen Computer-Programme an Bedeutung.
Hier kann jeder, der ein gutes Programm kennt, davon berichten und auch vorschlagen, wie es genutzt werden kann. http://wikis.zum.de/zum/Apps_fuer_die_Schule 
http://wikis.zum.de/zum/Apps_f%C3%BCr_die_Schule 

TEDEd-Lessons -  Erklärvideos – nach Schulstufen sortiert:
http://ed.ted.com/lessons?student_level=1 

Alltagsintegrierte Medien- und Sprachbildung in Kindertageseinrichtungen: Handreichung mit Aktivitäten für die Praxis	LfM, 2015. 100 S. ISBN 978-3-940929-37-2	Download
http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/modules/pdf_download.php?products_id=411 

Kinder- Medien – Sprache
Bei der Sprachbildung sowie der Medienbildung handelt es sich um zentrale Bildungsaufgaben im pädagogischen Alltag und in der Familie. Die Broschüre für Eltern verknüpft diese beiden Lernaufgaben miteinander.	http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/modules/pdf_download.php?products_id=412 

Lernspiele online: 
Fehlerwörter-Puzzle:	http://wort-puzzle.at/ 
http://mahjong.afs5.com/
http://www.schiebepuzzle.com/
Gedächtnisspiel		http://www.gedaechtnisspiel.com/
optisches Gedächtnis		http://og.afs5.com/ 
akustisches Gedächtnis		http://sp.afs5.com/ 
Rechenspiel-Dyskalkulie	http://mathe.afs5.com/ 	http://matheplus.afs5.com/ 
Häufigste Fehlerwörter		http://www.abc-spiel.com/ 

[bookmark: _Deutsch_2]Deutsch

Merkels Erzählkabinett
Das Erzählkabinett ist eine Schatzkiste voll mit Geschichten. Diese sind zuerst nach inhaltlichen Kategorien geordnet (also z.B. Geschichten von Dingen, von Tieren, von Leuten etc). Danach geschieht die Einteilung nach Altersgruppen, für die sich Geschichten besonders eignen. Schließlich gibt es noch eine Liste von Geschichten, die sich zum Miterzählen der Hörer eignen und solche, die die Sprachbeherrschung fördern. 
http://www.stories.uni-bremen.de/inhalt/inhalt.html 

Wo man gute Lesetexte für die Grundschule findet
http://getschoolcraft.com/de/blog-2015-07-wo-man-gute-lesetexte-fuer-die-grundschule-findet/ 
Im Blog vom Worksheet Crafter wird u.a. empfohlen:
Alle Online-Lesetexte, die ich Ihnen empfehle, sind kostenlos und dürfen für den Unterricht vervielfältigt werden.
· Bildungsserver von Rheinland-Pfalz. Texte für die dritte und vierte Klasse, inklusive Sachtexte.
· Bildungsserver Berlin-Brandenburg (PDF). In diesem PDF finden Sie ab S. 14 Lesetexte mit Empfehlung zur Jahrgangsstufe. 
· Kultusministerium Hessen (PDF). Ab S. 18 finden sich Lesetexte inklusive didaktischen Anmerkungen 
· Tauschbörse Wegerer.at. Viele einfache Texte, vor allem für die unteren Klassenstufen. 
· Tauschbörse 4teachers.de. Für diese Tauschbörse müssen Sie sich registrieren
· Lehr- und Lernwerkstatt Deutsch als Zweitsprache. Nach Klassenstufen sortierte Unterrichtsmaterialien
· Bildungsserver des Deutschen Instituts für Internationale Pädagogische Forschung. 
Gute Linksammlung zu Online-Lesetexten für Kinder und Jugendliche. 

Jim Knopf und Lukas der Lokomotivführer werden 55
Stiftung Lesen und Thienemann-Esslinger Verlag bieten Ihnen dazu eine Jubiläumsaktion für Ihre 1. bis 4. Klassen an!
Unter www.derlehrerclub.de/jimknopf55 stehen Unterrichtsimpulse sowie eine Leseprobe zur Einführung der Charaktere zum Download für Sie bereit. Darüber hinaus können Sie auf eine bunte Materialsammlung des Thienemann-Esslinger Verlags rund um den Geburtstag zurückgreifen.
http://www.derlehrerclub.de/projekte/grundschule/jimknopf55 


DaZ Grundschule:
Faktencheck: Lesen und Schreiben lernen
In den nächsten Wochen werden mehrere hunderttausend Kinder in Deutschland eingeschult. Wie lernen Kinder am besten Lesen und Schreiben? Welche Methode ist für welches Kind die Richtige? Und wie haben sich die Rechtschreibleistungen in den letzten Jahren entwickelt? Das Mercator-Institut (für Sprachförderung und Deutsch als Zweitsprache) hat die wichtigsten Informationen zum Thema im neuen Format "Faktencheck" zusammengestellt.	http://www.mercator-institut-sprachfoerderung.de/fileadmin/Redaktion/PDF/Presse/Mercator-Institut_Faktencheck_LesenSchreiben_final.pdf 
http://www.mercator-institut-sprachfoerderung.de/aktuelles/meldung/2015/faktencheck-lesen-und-schreiben-lernen/ 

Lehr- und Lernwerkstatt Deutsch als Zweitsprache
des Sprachförderzentrums Berlin Mitte. Im Sprachförderzentrum arbeiten alle Ressorts des Bezirksamts Mitte und die Senatsschulverwaltung gemeinsam  an einer besseren Sprach- und Lernförderung
http://daz-lernwerkstatt.de/?id=179 

Sprachvergleiche Typisch …!
Übersicht zu acht wichtigen Sprachen,  Seminarergebnisse von Maik Walter / FU Berlin
http://daz-lernwerkstatt.de/wp-content/uploads/Sprachvergleiche-Walter.pdf 

NEU in Mauswiesel - Deutsch als Zweitsprache 
Schülerinnen und Schüler finden auf der Selbstlernplattform Mauswiesel den neu eingerichteten Bereich "Deutsch als Zweitsprache". Dieser beinhaltet zu verschiedenen Themengebieten vielfältige Onlineübungen.
Weitere Infos: http://mauswiesel.bildung.hessen.de/deutsch/zweitsprache/index.html 
Aktualisierung: Lernarchiv Deutsch als Zweitsprache 
Das Lernarchiv "Deutsch als Zweitsprache" wurde überarbeitet, neu strukturiert und  aktualisiert. Sie finden dort die Unterarchive DaZ/DaF Portale und Hintergrundinformationen, DaZ/DaF Unterrichtsmaterialien, DaZ/DaF Übungen für die Primarstufe, DaZ/DaF Informationen aus den Bundesländern.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/grundschule/deutsch/zweitsprache_deutsch/index.html 


[bookmark: _Mathematik]Mathematik
Material für Mathe-Vertretungsstunden für die Klassen 4 und 5
http://getschoolcraft.com/de/2014-04-material-vertretungsstunden-mathematik/ 

Kinderfunkkolleg Mathematik zum Nachhören und Lesen:
http://kinderfunkkolleg-mathematik.de/ 

Anregungen für die inklusive Praxis – für das Lehrwerk Super M 1 (Cornelsen)
Vielfältig zählen, rechnen, messen, zeichnen lernen – Anregungen für die inklusive Praxis auf Basis des Lehrwerks „Super M 1“
http://www.cornelsen.de/superm/reihe/1.c.3295537.de/material/1.c.3540246.de 

[bookmark: _Sachunterricht]Sachunterricht 

Unterrichtsmodul Kinder hier und anderswo:
http://unterrichtsmodule-bw.de/index.php?id=58&tx_umo_pi1[showUid]=568&cHash=65c857a063c779e2113421ff9178d5aa 
Unterrichtsverlauf: 
http://unterrichtsmodule-bw.de/fileadmin/pdfs/Unterrichtsskizze_Kinder_hier_u_anderswo.pdf 

Nachrichten im Bild:		http://nachrichten-im-bild.de/ 
Suchen- klicken- verstehen 

Kreative Arbeitsblätter für Sachkunde-Ausflüge
http://getschoolcraft.com/de/2015-06-sachkunde-ab-kreativ/ 

Lernspiele rund um den elektrischen Strom
http://www.3male.de/web/cms/de/1545490/schule/materialien-fuer-kindergarten-schule/grundschule/lernspiele-wissensspiele/ 

Kinder und Online-Werbung: Ist ein Cookie eine Kochhilfe?
LfM veröffentlicht neues Spiel und Website zum Thema "Kinder und Onlinewerbung"
http://www.kinder-onlinewerbung.de/  Studie Kinder und Onlinewerbung:	http://www.lfm-nrw.de/fileadmin/user_upload/lfm-nrw/Service/Veranstaltungen_und_Preise/Tagungen_und_Praesentationen/Kuow/Dokumente/Zusammenfassung_LfM__Kinder_und_Onlinewerbung.pdf 
Der Elternratgeber „Kinder und Onlinewerbung“, herausgegeben von LfM und Bundesfamilienministerium, klärt über die vielfältigen Werbeformen im Internet auf, erläutert, welchen werblichen Ansprachen Kinder im Netz ausgesetzt sind

Verflixte Werbeklicks. Ein Spiel für die ganze Familie zum Thema Internet und Werbung
Das Spiel „Verflixte Werbeklicks“, herausgegeben von LfM und Bundesfamilienministerium, will Familien anregen, sich mit dem Thema Werbung im Internet auseinander zu setzen. Konzipiert wie ein klassisches Brettspiel gibt es einen Spielplan, Fragen und Displays mit acht Feldern..
http://lfmpublikationen.lfm-nrw.de/modules/pdf_download.php?products_id=413 

Kinderfunkkolleg Geld beim HR - Kohle, Cash und Pinkepinke
Schon die vielen umgangssprachlichen Ausdrücke zeigen, dass Geld unser Denken und Handeln bestimmt. Deshalb ist das neue hr2-Kinderfunkkolleg ab Oktober dem Geld auf der Spur.
Ein ganzes Jahr lang erzählen wir Geschichten rund um die begehrten Moneten. Warum bezahlen wir mit Geld? Wie kommen die Euro-Münzen und –Scheine in unser Portemonnaie? Wer sorgt dafür, dass das Geld nicht an Wert verliert? http://www.hr-online.de/website/radio/hr2/index.jsp?rubrik=69302&key=standard_document_55960183 



Ausschreibung Bildungsprojekt Kinderfunkkolleg Geld (pdf-Datei)
Im Rahmen des neuen hr2-Kinderfunkkollegs Geld bieten wir auch ein Bildungsprojekt für Schulklassen an, bei dem unter Anleitung erfahrener hr-Mediencoaches Hörspiele rund ums Thema Geld entstehen werden. Die Bewerbung läuft schon!
http://www.hr-online.de/servlet/de.hr.cms.servlet.File/Ausschreibung+Bildungsprojekt+Kinderfunkkolleg+Geld+%28pdf-Datei%29?enc=d3M9aHJteXNxbCZibG9iSWQ9MjI2NDE4NDkmaWQ9NTU5Njk0MTkmZm9yY2VEb3dubG9hZD0x 


Brain it on
Abwechslungsreiches und richtiges knackiges Physik-Puzzle zum Grübeln, Brüten und Herumprobieren - und dazu auch noch kostenlos! Spiel des Monats September 2015 im Internet- ABC. (Android und Iphone)
http://www.internet-abc.de/eltern/brain-it-on.php 
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.orbital.brainiton 

Neues Lernarchiv: Flucht / Flüchtlinge 
Im Bereich Sachunterricht finden Sie ein neues Lernarchiv zum Thema "Flucht / Flüchtlinge" mit vielfältigen Verweisen für die unterrichtliche Arbeit. 
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/grundschule/Sachunterricht/politik/flucht/index.html 
Kerstin Kehr, kerstin.kehr@bildung.hessen.de, 5. Oktober 2015 11:41

Neues Lernarchiv: Moor 
Im Bereich Sachunterricht im Unterarchiv "Pflanzen" finden Sie ein neu eingerichtetes Lernarchiv zum Thema "Lebensraum: Moor".
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/grundschule/Sachunterricht/pflanzen/moor/index.html 

Hinweis: Lernarchiv Reformationstag 
Hinweisen möchten wir Sie auf das Lernarchiv "Reformationstag" der in diesem Monat gefeiert wird. Dort finden Sie Unterrichtsanregungen sowie für Schülerinnen und Schüler ein Webquest zur inhaltlichen Bearbeitung.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/grundschule/religion/feste/reformationstag/index.html 

Hinweis: Lernarchiv Halloween 
Auf das Lernarchiv "Halloween" möchten wir Sie gerne hinweisen. Es beinhaltet Unterrichtsanregungen sowie Verweise zu Informationsseiten über das Fest.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/grundschule/feiern/halloween/index.html 

Aktion Schulstunde - ARD Themenwoche "Heimat" 
In der Woche vom 04.-10. Oktober 2015 widmet sich die ARD im Ersten, in allen dritten Programmen, im Radio und Internet dem Thema "Heimat". Dazu steht ein begleitendes Medienpaket für Lehrerinnen und Lehrer der Grundschule kostenfrei zur Verfügung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der Internetseite.
Weitere Infos: http://www.rbb-online.de/schulstunde-heimat/index.html 
Hinweise von Kerstin Kehr, kerstin.kehr@bildung.hessen.de

Sachunterricht -  Im Verkehr – Heft 34 Mildenberger Verlag- Lernen im Netz
Hier sind die Arbeitsblätter aufgeführt, zu denen passend zum Heft Internetlinks angeboten werden.
https://www.mildenberger-verlag.de/page.php?modul=HTMLPages&pid=692 

[bookmark: _Englisch_1]Englisch

Revision Exercises: numbers, colors, classroom, family etc.
http://www.schule-bw.de/unterricht/faecher/englisch/grundschule/revision/ 
Kleine Übungen im Hot-Potatoes -Stil

[bookmark: _Medienarbeit]Medienarbeit
Unsere Medienlandschaft
Einsatz des Medientagebuchs in der Grundschule
Durch ein interaktives Spiel und das Führen eines Medientagebuchs erkunden die Schülerinnen und Schüler die Medienwelt und reflektieren die eigene Mediennutzung. Sie erlernen Medienkompetenz, indem sie ihren Medienalltag dokumentieren und gemeinsam analysieren.
http://www.sicherheit-macht-schule.de/Materialien/230_Materialkatalog.htm?folder=14 


"Making" - Kreatives digitales Gestalten mit Kindern
Aus den Maker Days for Kids wird ein kostenloser Online-Kurs für PädagogInnen: Making mit Kindern!
https://makerdays.wordpress.com/2015/09/14/aus-den-maker-days-for-kids-wird-ein-kostenloser-online-kurs-fuer-paedagoginnen-making-mit-kindern/ 
"Making" - der offene Online-Kurs zum kreativen digitalen Gestalten und Experimentieren mit Kindern ist eine siebenwöchige Einführung in unterschiedliche Making-Werkzeuge und -Aktivitäten für Kinder in der Schule und Kinderarbeit. Handlungsorientiert und praxisnah werden ausgewählte Werkzeuge der Making-Bewegung vorgestellt und von Expertinnen konkrete Beispiele für ihren Einsatz gegeben sowie Herausforderungen und Tipps genannt. Geplant sind so die Vorstellung von ausgewählten Unterrichts- oder Workshopszenarien fürs Programmieren, Roboterbauen oder 3D-Drucken. Der Kurs wendet sich dabei explizit an Einsteiger/innen, d.h. Personen, die selbst noch keine Erfahrungen mit den Werkzeugen haben.
http://imoox.at/wbtmaster/startseite/maker.html 

Aus dem Alltag einer Referenzschule: Sternenberg-Grundschule Altschweier
Die Sternenberg-Grundschule in Bühl-Altschweier (Landkreis Rastatt) nimmt seit dem Schuljahr 2012/13 am Pilotprojekt Grundschule des Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) teil. Seit dem laufenden Schuljahr ist sie nun auch Referenzschule: Lehrkräfte, Schulleiterinnen und Bürgermeister aus der Umgebung kommen hier zu Besuch, um sich ein Bild von der gelungenen Medienintegration zu machen und von den Erfahrungen des Teams in Altschweier zu profitieren.
http://newsletter.lmz.navdev.de/link.php?M=6891&N=675&L=17866&F=T

Neues übers Netz
Zeitung mit einzelnen Meldungen; Rechte: Internet-ABC
Lustiges, Spannendes oder einfach Interessantes - hier findest du Meldungen des Internet-ABC nicht aus dem Internet, sondern über das Internet.
http://www.internet-abc.de/kinder/neues-im-internet.php 

Handysektor-Spezial zum Schuljahresstart: Handy in der Schule
http://www.internet-abc.de/eltern/handysektor-schulstart2015.php 
Aktionswoche Handysektor in der Schule:		https://www.handysektor.de/ 

Digitaler Erste-Hilfe-Kasten vom Handysektor
Cybermobbing, Sexting, Gewaltvideos – Gibt es Probleme bei der Nutzung von Handys, schlagen diese meist zuerst in der Schule auf. Dies hier will helfen:
https://www.handysektor.de/navigation-paedagogen/paedagogenecke/digitale-erste-hilfe.html 

Micky Maus – Genial – Heft: Die Welt des Internets
Aktuelles Micky Maus Heft "Micky Maus genial" mit dem Heftschwerpunkt "Die Welt des Internets": Donald verkauft beispielsweise seinen kompletten Hausrat bei "IBÄH" für einen Spottpreis. Tick, Trick und Track erklären ihm dann, dass das daran liegt, dass er kein Startgebot gesetzt hat - Medienerziehung in Entenhausen ! 52 Seiten komplett rund um das Thema WWW, Mobbing, Chatten, Surfen, Bildrechten und vielem mehr… 
http://www.ehapa-shop.de/micky-maus-genial-5-2015.html 

Audio - Medienarbeit
Audiyou - online Audiothek kostenlose Audiodateien hoch- und runterladen﻿
Auditorix - Seite für Kinder rund um Hörspiele, Geräusche, Musik und Spiele﻿
Hörspielbox - frei zugängliches Soundarchiv, alle Samples sind als mp3 File kostenlos ladbar﻿
Tonarchiv - Archiv mit kostemlosen Download von Geräuschen, gemafreier Musik, lizenzfreier Musik
Klick-Tipps - Tipps wo Kinder sicher im Internet surfen können
Bären Blatt - Klicks für Kids, Seite mit Kindernachrichten etc.
Sowieso - Nachrichten für Kinder

Medienkompetenzangebot des SWR für Grundschulen online
 TeachersNews | Quelle: SWR 
Unterrichtsmaterial zur Kinderführung „SWR Dschungeltour“ mit vielen Arbeitsblättern im Internet / Abgestimmt auf aktuelle Grundschullehrpläne / Auch für inklusiven Unterricht
Ab sofort stellt der Südwestrundfunk (SWR) sein komplettes Unterrichtsmaterial zur Vor- und Nachbereitung der Kinderführung „SWR Dschungeltour“ kostenfrei zum Download ins Internet. Dieser Rundgang durch die Funkhäuser des SWR in Stuttgart und Mainz gewährt Grundschulkindern der dritten und vierten Klasse einen Blick hinter die Kulissen der SWR-Medienwelt.
http://www.swr.de/-/id=15446568/property=download/nid=3586/150jplc/index.pdf 

Die Minibiber - Entdecke die Informatik!
TeachersNews | Quelle: educa.ch
EDUCA.CH - Die Minibiber richten sich gemäss dem Lehrplan 21 primär an Lehrpersonen von Schülerinnen und Schülern im Zyklus 1. Die Aufgaben mit unterschiedlichem Schwierigkeitsgrad sind natürlich auch für den Zyklus 2 und 3 als knifflige Herausforderungen gedacht. Tauchen Sie ein in die spannende Welt der Minibiber und erleben Sie Informatik auf spielerischen und abenteuerlichen Wegen.
http://www.minibiber.ch/index.php/material?view=default 

Grundschule: Erstellung eines Trickfilms - Der magische Karton
Erstellung eines Trickfilms mit Windows Live Movie Maker, ein kostenloses Feature von Windows, mit dem man professionelle Heimvideos und Diashows auf dem Computer erstellen kann, einschließlich Titeln, Übergängen, Effekten, Musik und sogar Audiokommentar. Sie können einen Trickfilm ansehen, bei dem alle Kinder einer Grundschulklasse nacheinander aus einem einzigen Pappkarton heraussteigen. Die Verwunderung bei der Filmvorführung war groß, da sich die Kinder überhaupt nicht erklären konnten, wie das gehen konnte.
Der magische Karton		
http://www.schule-bw.de/schularten/grundschule/2gsunterricht/1projekte/trickfilmkarton/ 


Kunst, Werken, Musik, Sport


[bookmark: _Hinweise_für_ältere_1][bookmark: _Geschichte,_Politik,_Umwelt]Hinweise für ältere Schüler (und Lehrer)
[bookmark: _Allgemeines_1]Allgemeines 2
Präsentieren in der Schule – Tipps für Referate von Bob Blume
In dem Beitrag werden einige Tipps und Tricks vorgestellt, wie man gute (bzw. sehr gute) Präsentationen und Ausarbeitungen anfertigen kann. Zunächst geht es um allgemeine Punkte, die alle Formen der Präsentation betreffen, dann werden die verschiedenen Formen gesondert betrachtet.
http://bobblume.de/2015/09/12/praesentieren-in-der-schule-tipps-und-tricks/ 

Autenrieth´s www-Linkbibliothek – mehr als 10000 Linktipps für Lehrer und Schüler
http://www.autenrieths.de/links/links.htm 

Kulturportal Schule Hessen 
Auf dem Kulturportal Schule Hessen können sich Interessierte über kulturelle Schulentwicklungsprogramme und Profilschulen sowie Veranstaltungen und Wettbewerbe im kulturellen Themenfeld informieren. Ein Schwerpunkt ist das Fortbildungsprogramm Kreative Unterrichtspraxis des HKM-Projektbüros Kulturelle Bildung mit vielen kostenfreien Abrufangeboten für Schulen aus den Bereichen Bildende und Darstellende Kunst, Musik und Literatur.
Weitere Infos: http://kultur.bildung.hessen.de/index.html 

Arbeitstechniken: Lernen lernen 
Gerade zu Beginn eines Schuljahres sind Grundlagen der Aneignung von Inhalten ein sinnvolles Methodentraining. Im Bereich "Übergreifendes" wurde auf dem hessischen Bildungsserver im Lernarchiv Arbeitstechniken der Themenpunkt "Lernen lernen" überarbeitet und aktualisiert.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/arbeitstechniken/lernen_lernen/index.html 
Andrea Wandernoth, andrea.wandernoth@kultus.hessen.de, 5. Oktober 2015 10:19

Begeistern  und Bilden AUSGABE – 2015 „Interkulturelle Erziehung
Magazin für Eltern, Pädagogen und Partner, Eine Zeitschrift der Technischen Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft (tjfbg) gGmbH und der Käpt´n Browser gGmbH
http://www.jugendtechnikschule.de/upload/pdf/BuB2-2015klein.pdf 

10 Gründe für Lehrer, Evernote zu benutzen
https://bankhoferedu.wordpress.com/2015/09/18/10-reasons-i-think-teachers-should-use-evernote/ 

Web 2- Unterricht
"Web2-Unterricht" ist ein Blog für Lehrkräfte an Mittelschulen. Wir stellen regelmässig Web2.0 Tools vor oder eine besondere Unterrichtsidee, Links, Newsletters, Hinweise auf online Materialien oder auf Kurse und Webinare. Unser Ziel ist, zu sensibilisieren, Hilfestellung zu bieten, Trends und Neuigkeiten aufzuzeigen. Jeden Sonntagabend veröffentlichen wir hier einen neuen Post. Renée Lechner, Urs Henning, Emil Müller
http://web2-unterricht.blogspot.ch 

151 Practical Ed Tech Tips – in Erklärvideos
In the playlist you will find videos about tools for flipping your classroom, videos on managing workflow, social media tips, search strategies, and media production. The playlist also contains videos about tools like Remind, Duolingo, ClassDojo, Classtools, Photos for Class, and many other popular web services for teachers and students. 
https://www.youtube.com/playlist?list=PLtx-qUNKJwDwazAWE7UaLATKaV0gcpNYv 



Sozialerziehung, Geschichte, Politik, Umwelt, Geografie
[bookmark: _Arbeit,_Beruf,_Ausbildung][bookmark: _Sozialerziehung_-_Sozialkompetenz]Sozialerziehung - Sozialkompetenz

Neue Internetseite für Jungs: Jungensprechstunde 
Auf einer neuen Internetseite für Jungen finden männliche Heranwachsende verständliche Informationen zur körperlichen und emotionalen Entwicklung in der Pubertät, zur Sexualität, über gesundheitsbewusstes Verhalten, typische urologische Erkrankungen oder altersgerechte Impfungen. 
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/Aktuelles/Jungensprechstunde 
http://www.jungensprechstunde.de/themenuebersicht.html 
http://www.jungensprechstunde.de/fileadmin/JBS/pdf/Neu_Jungs-Broschuere_Urologen.pdf

Thema Freundschaft - Die Katholische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
http://koeln.efl-beratung.de/fileadmin/koeln/infothek/fachartikel/Freundschaft.pdf



[bookmark: _Geschichte]Geschichte
Geheimsache Ghettofilm
Die didaktischen Materialien, die online als „Open Educational Resources“ zur Verfügung stehen, umfassen drei aufeinander aufbauende Module zu den Themen „Propaganda“, „Der Film im Kontext“ und „Filmethik“. Die Module sind für je zwei Unterrichtseinheiten konzipiert und werden durch Unterrichtsskizzen und Arbeitsmaterialien ergänzt. 
Die DVD „Geheimsache Ghettofilm“ und die didaktischen Materialien des Onlinedossiers richten sich an Lernende ab Sekundarstufe II und eignen sich insbesondere für die historisch-politische und Medien-Bildung. Vorausgesetzt wird, dass die Lernenden mit emotional belastendem Filmmaterial umgehen können. Weitere Informationen zum didaktischen Material erhalten Sie auf dieser Seite. 
https://www.bpb.de/lernen/digitale-bildung/werkstatt/207039/geheimsache-ghettofilm-jetzt-testen 
http://www.bpb.de/shop/multimedia/dvd-cd/175076/geheimsache-ghettofilm 

Überleben – trotz allem
Ruth Rogoff, Heinz Skyte und Arek Hersh. Drei Menschen, die während des 2. Weltkriegs von den Nationalsozialisten verfolgt wurden – und überlebten. Mit Animationsfilmen, Interviews und Übungen bringt das neue iBook von «SRF mySchool» ihre Schicksale ins Schulzimmer. Lehrreich und bewegend zugleich.
http://www.srf.ch/sendungen/myschool/ueberleben-trotz-allem 
http://www.srf.ch/sendungen/myschool/die-kinder-des-holocaust 

Epigenetik: Eltern vererben Holocaust-Trauma 
Traumatische Erfahrungen noch vor der Schwangerschaft führen zu epigenetischen Veränderungen bei den betroffenen Eltern und deren Kindern. Eine Schlüsselrolle scheinen dabei Veränderungen im Gen FKBP5 zu spielen, das maßgeblich an der Stressregulation beteiligt ist. Max-Planck-Institut für Psychiatrie München
http://news.doccheck.com/de/newsletter/2195/14709/ 
http://www.biologicalpsychiatryjournal.com/article/S0006-3223%2815%2900652-6/abstract 

Der Gerechte von Bordeaux - 
Wie Aristides de Sousa Mendes 30 000 Menschen vor dem Holocaust bewahrte
http://www.jokers.de/3/16571626-1/buch/der-gerechte-von-bordeaux.html 

Erinnern und Gedenken an das Ende des Zweiten Weltkriegs 7/2015 23. September 2015
Lernen aus der Geschichte, zum Inhalt:
http://lernen-aus-der-geschichte.de/sites/default/files/attach/september_2015__ende_des_zweiten_weltkriegs.pdf 
Erinnerung in der postnationalsozialistischen Gesellschaft				5
NS-Vergangenheit und nationale Selbstvergewisserung				11
Erinnern und Gedenken 70 Jahre nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs		14
NS-Gedenkstätten: verunsichernde oder stabilisierende Orte?					19
Der Triumph der These von der deutschen Kollektivunschuld – Die Deutschenzwischen
 Selbsttäuschung und Selbstentlastung am Ende des Zweiten Weltkrieges			22
Eine notwendige Kritik der Ausstellung am Waldfriedhof Halbe					25
Die Kameradschaftshilfe ehemaliger Internierter und
der Entnazifizierungsgeschädigten Landesverband Hessen e.V. 				28
Zeitzeugeninterview mit Dorothy B. - Überlebende aus Bergen-Belsen				31
Empfehlung Fachbuch
Nach dem Untergang – Die ersten Zeugnisse der Shoah in Polen 1944-1947			36
Gedenkstätten Pädagogik. Kontext, Theorie und Praxis der Bildungsarbeit zu NS-Verbrechen	40

Dossier: 70 Jahre Bundesland Hessen 
Durch die von US-General Dwight D. Eisenhower unterzeichnete Proklamation Nr.2 der US-Militärregierung wird am 19. September 1945 das Bundesland Hessen gegründet.
In unserem Dossier: "70 Jahre Bundesland Hessen" finden Sie dazu Informationen, Verweise und Materialien sowie eine interaktive Zeitleiste für den Unterricht.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/dossier/70_jahre_hessen/index.html


ARD-Themenwoche "Heimat" - Unterrichtsmaterial Planet Schule
Die ARD-Themenwoche "HEIMAT fühlen - vermissen - finden " widmet sich vom 4. bis 10. Oktober 2015 dem Thema "Heimat".
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1517

Aktuelles Unterrichtsmaterial in der learn:line NRW  - Themenfeld "Heimat und Exil"	www.learnline.schulministerium.nrw.de/blog/2015/09/28/heimat-und-exil

Geschichtsunterricht mit dem digitalen Schulbuch "mBook"
Ministerin Löhrmann: Multimediale Schulbücher bieten Chancen für moderne Unterrichtsgestaltung : Arbeit mit dem multimedialen Schulbuch "mBook" im Geschichtsunterricht einer sechsten Klasse 
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1519

25 Jahre Deutsche Einheit - Unterrichtsmaterial in der learn:line NRW
www.learnline.schulministerium.nrw.de/learnline/search?search=deutsche+einheit&edmond%5B%5D
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Otto Brenner Stiftung der IGMetall: Arbeitspapier Nr. 18: "Querfront" - Karriere eines politisch-publizistischen Netzwerks
In den Massenmedien werden sie als Rechtspopulisten, Verschwörungstheoretiker oder Antisemiten charakterisiert und ausgegrenzt. Sie selbst nutzen diese Ausgrenzung offensiv und mit Erfolg zur Identitätsstiftung und Aufmerksamkeitssteigerung. Das ist das Ergebnis der vorliegenden Kurz-Studie von Wolfgang Storz zum publizistischen Netzwerk um den Kopp-Verlags, Ken Jebsen und die Mediengruppe "Compact".
Dabei werden oft echte Informationen vermischt mit Vorurteilen und Falschmeldungen, die im linken Spektrum ebenso Interessenten finden wie im rechten. So entstehen auch gemeinsame politische Forderungen, für die bereits Tausende demonstrierten: als „Querfront“ von Rechts und Links.
http://www.berliner-zeitung.de/politik/studie-der-otto-brenner-stiftung-zur--querfront--was-pegida-fans-und-anhaenger-der-linkspartei-verbindet,10808018,31469374.html 
https://www.otto-brenner-shop.de/publikationen/obs-arbeitspapiere/shop/obs-arbeitspapier-nr-18-querfront-karriere-eines-politisch-publizistischen-netzwerks.html 
https://www.otto-brenner-shop.de/uploads/tx_mplightshop/2015_08_12_AP18_Querfront.pdf 
Sämtliche Arbeitspapiere zum Download: https://www.otto-brenner-shop.de/publikationen/obs-arbeitspapiere.html 

Hass, Hetze und das verbale Wettrüsten im Netz – Ein Gedankengang
http://blog.karlshochschule.de/2015/08/20/hass-hetze-und-das-verbale-wettrusten-im-netz-ein-gedankengang/ 
Mit einer schönen Zusammenfassung: „Und wie gehen wir mit dem Hass im Netz um?“

Flüchtlingskrise: 20 Möglichkeiten Flüchtlingskindern und deren Eltern mit einfachen Mitteln zu helfen
http://www.nestling.org/fluechtlingskrise-20-einfache-moeglichkeiten-um-zu-helfen/#b_Flchtlinge-Willkommen 

Neues Dossier: Flucht und Flüchtlinge 
Bürgerkrieg, Flucht, Migration und Asyl - das schlimme Schicksal vieler tausend Menschen hat in den vergangenen Wochen und Monaten Deutschland und Europa verändert. Es gibt eine neue gesellschaftliche Diskussion, viele Menschen sind berührt, die Politik ist herausgefordert und rechtsradikales Gedankengut mündet in kriminellen Aktivitäten. In unserem Dossier gehen wir auf die verschiedene Aspekte rund um diese komplexe Situation ein. Hier finden Sie Infos, Verweise und Materialien für den Unterricht.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/dossier/flucht_fluechtlinge/index.html 

Globale Entwicklung - ein Thema für fast alle Unterrichtsfächer! 
Der "Orientierungsrahmen für den Lernbereich Globale Entwicklung"  der Kultusministerkonferenz wurde überarbeitet und wesentlich erweitert. Die Neufassung gibt konkrete Empfehlungen für die "Einbeziehung von Themen nachhaltiger und globaler Entwicklung in die Lehrpläne beinahe aller Unterrichtsfächer der Sekundarstufe I, der Grundschule und beispielhaft auch der beruflichen Bildung. Im Lernarchiv "Globales Lernen" ist ein Ordner zum Thema eingerichtet, der die wichtigsten Informationen für Sie bündelt.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/globlern/orrah/index.html 

Aus Anlass des Jubiläums findet sich auf dem hessischen Bildungsserver ein Dossier zum Thema "25 Jahre Deutsche Einheit".  Die nächste große gesellschaftliche Aufgabe für die kommenden Jahre steht an und fordert auch unser Schulsystem: Ausdrücklich möchten wird auch auf das Dossier "Flucht und Flüchtlinge" hingeweisen.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/dossier/index.html 
Am 3. Oktober 2015 feierte die Bundesrepublik das 25jährige Jubiläum der deutschen Einheit. In dem Dossier zu "25 Jahre Deutsche Einheit" finden Sie Informationen, Verweise und Materialien für den Unterricht und das Online-Projekt "Grenzenlos - Freiheit und Einheit in Hessen" des Hessischen Rundfunks hin, das unter anderem Projekte für Schülerinnen und Schüler sowie Unterrichtsmaterialien umfasst.
http://lernarchiv.bildung.hessen.de/dossier/25_jahre_deutsche_einheit/index.html 
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Masterplan 100% Klimaschutz Frankfurt am Main
Masterplan zur Erneuerung der Energie in der Stadt Frankfurt:
http://www.masterplan100.de/home/
Download der Studien zum Masterplan 100% Klimaschutz hier:
http://www.masterplan100.de/kacheln/masterplan-100-klimaschutz-frankfurt-am-main/ 

Nachhaltig durch Frankfurt – mit dem Green City Guide von Reflecta
Der Green City Guide wurde von dem gemeinnützigen Verein Reflecta gestaltet, der in ganz Deutschland nachhaltige Filmfestivals organisiert.	www.reflecta.org  
Reflecta organisiert thematische Film-Veranstaltungen, bei denen neben Filmvorführungen Konferenzen, Ausstellungen, Konzerte und die Verbreitung von Informationsmaterial ihren Platz finden. Die Themen sind stets (selbst-)kritisch ausgerichtet und sollen zu einem Perspektivenwechsel anregen. 

Erneuerbare Energien - Weltweit größte Elektrolyse-Anlage eingeweiht  06.08.2015 - 
In der Elektrolyseanlage dienen liegende Druckwasserstofftanks zur Zwischenspeicherung des erzeugten Wasserstoffs. Die weltweit größte Elektrolyse-Anlage im Energiepark Mainz kann bis zu 1.000 Kubikmeter Wasserstoff pro Stunde aus erneuerbar erzeugtem Strom herstellen.
http://www.springerprofessional.de/weltweit-groesste-elektrolyse-anlage-eingeweiht/5864724.html 

Putzmittel mit Mindesthaltbarkeitsdatum – bizarr!
Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen: Bizarre MHD-Offensive bei Putzmitteln http://www.vz-nrw.de/Putzmittel-MHD
Verbraucherzentrale Nordrhein-Westfalen: Haushaltsreinigung: Staubsauger, Dampfreiniger, Putzmittel
http://www.vz-nrw.de/haushaltsreiniger-13
Umweltbundesamt: Frühjahrsputz
http://www.umweltbundesamt.de/themen/chemikalien/wasch-reinigungsmittel/umweltbewusst-waschen-reinigen/fruehjahrsputz

Projektarchiv: Nachhaltige Energienutzung
In den vergangenen Schuljahren wurden im Rahmen des RWE Schulwettbewerbs fast 500 Projekte gefördert. Stöbern Sie einfach mal im Projektarchiv und überzeugen Sie sich selbst von dem Ideenreichtum der Schülerinnen und Schüler, der keine Grenzen kennt.
http://www.3male.de/web/cms/de/2258160/schule/wettbewerbe/3male-schulwettbewerb-energie-mit-koepfchen/projektbeispiele/ideenboerse/ 

29. November- Mobilisierung zum „Marsch für das Klima“
Wenn Hunderttausende an Events in Städten rund um den Globus teilnehmen, zeigt das den Politikern bei ihrem Treffen in Paris, dass diese Bewegung nicht ignoriert werden kann, und dass sie ein ambitioniertes Klimaabkommen erwarten. Und dazu zählt ein weltweiter Vorsatz, auf 100% saubere Energie umzusteigen! 
Hier klicken, um dabei zu sein und ein Event in der Nähe zu finden: 
https://secure.avaaz.org/de/event/globalclimatemarch?cl=8603061872&v=65098 
Weitere Informationen:
Die Klima-Revolution beginnt hier (FAZ)
http://www.faz.net/aktuell/wissen/ricken-patel-die-revolution-beginnt-hier-13729440.html
Franziskus als Vorreiter gegen Klimawandel (Die Presse)
http://diepresse.com/home/panorama/religion/4719456/Franziskus-als-Vorreiter-gegen-Klimawandel
Und auf Englisch:
No plan B if Paris climate summit ends in failure, says EU climate chief (The Guardian) 
http://www.theguardian.com/environment/2015/jul/06/no-plan-b-if-paris-climate-summit-ends-in-failure-says-eu-climate-chief  
‘Climate deception dossiers’ expose oil industry lobbying (RTCC)
http://www.rtcc.org/2015/07/08/climate-deception-dossiers-expose-oil-industry-lobbying
Taking a call for climate change to the streets (NYTimes)
http://www.nytimes.com/2014/09/22/nyregion/new-york-city-climate-change-march.html

Gentechnik in der Kritik
Kritiker gehen davon aus, dass die Gesundheitsrisiken der Gentechnik im Moment nicht absehbar sind. Sie befürchten, dass Menschen neue Allergien entwickeln könnten. Denn durch Genmanipulation könnten Gene in einem Lebensmittel auftauchen, die dort normalerweise nicht vorkommen.
Grüne Gentechnik [Planet Wissen]
http://www.planet-wissen.de/natur/forschung/gentechnik/pwiegruenegentechnik100.html
Für eine gentechnikfreie Landwirtschaft – Bund für Umwelt und Naturschutz http://www.bund.net/themen_und_projekte/gentechnik/
Gentechnik: Was genau ist das? – Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft http://www.bmel.de/DE/Landwirtschaft/Pflanzenbau/Gentechnik/_Texte/Gentechnik_Wasgenauistdas.html
Wo ist was drin? – transgen.de		http://www.transgen.de/home/

Recycling Heroes - Unterrichtsmaterial
| TeachersNews | Quelle: SWISS RECYCLING
[Schweiz] Swiss Recycling stellt Lehrpersonen der obligatorischen Schule kostenloses Unterrichtsmaterial zu den Themen «Recycling», «Rohstoffe» und «Littering» zur Verfügung. Unterrichtsmaterial für 50 Lektionen, Mini-Filme, E-Tests mit Lösungen und ein Check-Book orientieren sich am Lehrplan 21.
http://www.recycling-heroes.ch/home.html
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My reading mapped – Karten lesen einmal anders:
My Reading Mapped is a great resource for social studies teachers to bookmark and share with students. The maps offer an excellent alternative to reading out of a textbook because students can not only read the information they can also quickly explore the areas that they are reading about.
http://stilltheman2.wix.com/myreadingmapped 
Über 150 interaktive Karten aus Geschichte und Wissenschaft als herunterladbare und editierbare Google Earth KML- Dateien.
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[bookmark: jump6177]Berufsorientierung: "Berufswahl mit System" als App
Eine kostenfreie App für das Smartphone hat die Otto Benecke Stiftung entwickelt. Die Berufe-App gliedert sich in zwei Hauptteile. Zum einen in einen Selbst-Test, in dem es um die eigenen Interessen und Fähigkeiten geht, und zum anderen in einen Berufsatlas, der sich in 22 Berufsbereiche gliedert und spezifische Interessen und Fähigkeiten benennt, auf die es im jeweiligen Bereich besonders ankommt. Die erste Orientierung mithilfe der Berufe-App soll anregen, weiterführende Informationsmöglichkeiten insbesondere der Bundesagentur für Arbeit im örtlichen Berufsinformationszentrum (BIZ) in Anspruch zu nehmen.
App der Otto-Benecke-Stiftung		http://www.obs-ev.de/fileadmin/BmS/ 

Leitfaden Weiterbildung finanzieren: Weiterbildung zahlt sich aus – kostenloser Leitfaden
Berufliche Weiterbildungen sind oft teuer. Doch von den Kosten sollte sich niemand abhalten lassen. Denn zum Glück gibt es diverse Fördertöpfe für Wissens­durs­tige. Der kostenlose Leitfaden zeigt, welche Zuschüsse Arbeitnehmer, Arbeitslose, Berufsrückkehrer und Selbst­ständige bekommen können. Es listet Förderprogramme von Bund und Ländern auf, erklärt, wer Anspruch auf Bildungs­urlaub hat und beschreibt, welche Ausgaben sich von der Steuer absetzen lassen.
https://www.test.de/Leitfaden-Weiterbildung-finanzieren-Weiterbildung-zahlt-sich-aus-4886405-0/ 

5 Fehler, die jeden Lebenslauf ruinieren
http://www.xing-news.com/reader/news/articles/91131 

Jugend ohne Jobs in Europa
Während die Zahl der erwerbslosen Jugendlichen in Deutschland auf den niedrigsten Stand seit zehn Jahren gesunken ist, suchen in der Europäischen Union fast fünf Millionen junge Menschen eine Arbeit.
http://www.xing-news.com/reader/news/articles/91290 

Das Beratungsnetz für Solo-Selbstständige (von ver.di)
http://www.mediafon.net/ 

18. August 2015, Benachteiligte Jugendliche	Was Hauptschüler wollen
Rosine Dombrowski hat sich in ihrer Dissertation mit benachteiligten Jugendlichen und deren Übergang von der Schule ins Berufsleben befasst. Viele Hauptschüler haben demnach unrealistische Berufswünsche, in jedem Fall spielen die Eltern bei der Jobentscheidung eine wichtige Rolle. Junge Frauen mit niedrigem oder keinem Schulabschluss haben es schwerer als ihre männlichen Pendants, einen Ausbildungsplatz zu finden.
http://www.sueddeutsche.de/bildung/benachteiligte-jugendliche-was-hauptschueler-wollen-1.2608543 
vgl. auch aus dem Jahr 2009:
Arbeitspapier 171 Soziale Ungleichheiten in schulischer und außerschulischer Bildung Stand der Forschung und Forschungsbedarf Heike Solga Rosine Dombrowski
http://www.boeckler.de/pdf/p_arbp_171.pdf 

[bookmark: jump6163]Bildungschancen: Schulabgänger ohne Abschluss
Jeder 18. Jugendliche verlässt in Deutschland die Schule ohne Abschluss - und damit ohne Perspektive auf eine berufliche Zukunft. Eine im Juli aktualisierte Studie der Caritas deckt Gründe für diese hohe Quote auf. Hier spielen drei Faktoren eine wichtige Rolle: Wo es viele Sonder- und Förderschüler gibt, ist auch die Zahl der Schulabgänger ohne Hauptschulabschluss hoch. Einen signifikanten Einfluss haben außerdem die regionale Arbeitslosenquote und das jeweilige Bundesland - denn Bildung ist Ländersache.
http://www.caritas.de/fuerprofis/fachthemen/kinderundjugendliche/bildungschancen 

Duale Ausbildung 2020: 19 Fragen und 19 Antworten
Die Publikation der Konrad-Adenauer-Stiftung geht auf die praktische Seite der beruflichen Bildung ein, analysiert ihre bisherigen Erfolge und stellt dar, wie sie zukunftsfähig bleibt. Dazu ist es nötig, die beteiligten Unternehmen, Sozialpartner und politischen Akteure stärker zu vernetzen. Die Publikation lesen und herunterladen 
http://www.kas.de/wf/doc/kas_42233-544-1-30.pdf?150811171345 

Duale Ausbildung in Deutschland: Durch Praxis und Theorie zur Fachkraft
In knapper und präziser Weise beschreibt die Publikation Wissenswertes zu verschiedenen Aspekten der dualen Ausbildung: Welche gesetzlichen Grundlagen sind zu beachten, welche Kosten und welchen Nutzen bringt die duale Ausbildung mit sich – und welche Entwicklungen sind zukünftig zu erwarten? Eine englische und eine spanische Ausgabe sind in Vorbereitung.Die Publikation lesen und herunterladen 
http://www.kas.de/wf/de/33.42179/ 

[bookmark: jump6153]Ausbildungsmobilität: Neues JOBSTARTER-Themenheft
Ein Themenheft zur Ausbildungsmobilität veröffentlichte die JOBSTARTER-Programmstelle im Bundesinstitut für Berufsbildung.	http://www.bmbf.de/pub/Jobstarter_Regional_1_2015.pdf 

[bookmark: jump6154]Berufsorientierung: Berufswünsche benachteiligter Jugendlicher
Welchen Einfluss haben Erwartungen, berufliche Motive, familiäre Ressourcen und schulische Unterstützungsstrukturen auf die Berufswünsche von benachteiligten Jugendlichen?
http://www.bibb.de/veroeffentlichungen/de/publication/show/id/7714?pk_campaign=Newsletter&pk_kwd=BIBBaktuell_08%2F2015-PRAXIS%20 (kostenpflichtig)

[bookmark: jump6172]Flüchtlinge: Erleichterungen bei Berufsausbildung
Jungen geduldeten Flüchtlingen soll die Aufnahme einer Berufsausbildung künftig erleichtert werden.
http://www.bmas.de//DE/Presse/Pressemitteilungen/2015/mehr-unterstuetzung-fuer-fluechtlinge-in-berufsausbildung.html 
http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2015/07/bleiberecht-tritt-in-kraft.html 
FAQ Bleiberecht: 
http://www.bmi.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/Nachrichten/Kurzmeldungen/bleiberecht-faqs.pdf?__blob=publicationFile 

[bookmark: jump6171]Flüchtlinge: Erfahrungen von Ausbilderinnen und Ausbildern
http://www.fluchtort-hamburg.de/fileadmin/pdf/2015/passage_FOH_2014_Broschuere_Web.pdf 

Potenziale nutzen – geflüchtete Menschen beschäftigen
https://www.arbeitsagentur.de/web/wcm/idc/groups/public/documents/webdatei/mdaw/mjcz/~edisp/l6019022dstbai771709.pdf?_ba.sid=L6019022DSTBAI771708 

[bookmark: jump6166]Flüchtlinge: Bilanzpapier des Bleiberechtsprogramms erschienen
http://www.frsh.de/fileadmin/pdf/Material-Publikationen/Bilanzpapier_Bleiberechtsnetzwerke_20150521.pdf 

[bookmark: jump6161]Zuwanderung: Besonderheiten am Übergang von der Schule in die Ausbildung
Jugendliche mit einer Zuwanderungsgeschichte haben überproportional häufig Schwierigkeiten beim Übergang von der Schule in eine duale Ausbildung. Gleichzeitig fällt es Betrieben zunehmend schwerer, ihre Lehrstellen zu besetzen…
Migrationsspezifika beim Übergang von der Schule in die Ausbildung: http://www.dji.de/index.php?id=43878 
Abschlussbericht "Handlungsstrategien von Migrantinnen und Migranten auf dem Weg in die berufliche Ausbildung. Ein qualitativer Längsschnitt":
http://www.dji.de/fileadmin/user_upload/bibs/Abschlussbericht_Bewaeltigung_2015.pdf 

Stellungsnahme des IAB: Erwerbs- und Arbeitszeitmuster in Paarbeziehungen 
In der Stellungnahme des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung (IAB) geht es um die Frage, wie die Erwerbs- und Arbeitszeit in Paarhaushalten aufgeteilt wird und welche Gründe dafür maßgeblich sein können. 
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/Aktuelles/StellungnahmeIAB 
http://doku.iab.de/stellungnahme/2015/sn0315.pdf 
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Mein Zuhause, dein Zuhause – wo bist du zuhause
Junge Menschen erzählen. Mit einem Vorwort von Klaus Kordon
Zuhause, das sagt sich im Alltag ganz selbstverständlich. Aber Zuhause kann vieles bedeuten. Ist es ein Ort, ein Gefühl, sind es andere Menschen oder kulturelle Werte? In diesem E-Book berichten Kinder und Jugendliche auf ganz verschiedene Weise über das, was Zuhause für sie heißt. Hrsg. Auswärtiges Amt, kostenlos:
http://www.beltz.de/kinder_jugendbuch/produkte/produkt_produktdetails/30777-mein_zuhause_dein_zuhause.html 
Lehrerhandreichungen:
»Wer morgens lacht« im Unterricht
Download | Lehrerhandreichung zum Jugendroman von Myriam Pressler (Klassenstufe 9-10)
https://www.beltz.de/produkt_produktdetails/27603-wer_morgens_lacht_im_unterricht.html 

»12 things to do before you crash and burn« im Unterricht
Download | Lehrerhandreichung zum Jugendroman von James Proimos (Klassenstufe 8–9, mit Kopiervorlagen und Lösungsvorschlägen)
http://www.beltz.de/produkt_produktdetails/27607-12_things_to_do_before_you_crash_and_burn_im_unterricht.html 

»Achtung, hier kommt Lotta« im Unterricht
Download | Lehrerhandreichung zum Kinderroman von Daniel Napp (Klassenstufe 3–4)
http://www.beltz.de/produkt_produktdetails/27617-achtung_hier_kommt_lotta_im_unterricht.html 

»Die Perle« im Unterricht
Download | Ideen und Materialien zum Einsatz des Bilderbuchs in Kindergarten und Grundschule
http://www.beltz.de/produkt_produktdetails/15222-die_perle_im_unterricht.html 

»Eine Hand voller Sterne« im Unterricht
Download | Lehrerhandreichung zum Jugendroman von Rafik Schami (Klassenstufe 7–9, mit Kopiervorlagen und Lösungsvorschlägen)
http://www.beltz.de/produkt_produktdetails/14456-eine_hand_voller_sterne_im_unterricht.html 

Umfangreich und kostenlos - das neue Langenscheidt Online-Wörterbuch
25.06.2015 | TeachersNews | Quelle: Langenscheidt GmbH & Co. KG
Über 4,5 Millionen Stichwörter, nützliche Redewendungen und Synonyme inklusive Anwendungsbeispiele und Vertonungen in geprüfter Qualität vom Wörterbuchverlag Nr. 1. Beim Schreiben einer fremdsprachigen E-Mail an einer unbekannten Vokabel hängen geblieben? Kein Problem! Einfach auf www.langenscheidt.com gehen und im neuen Langenscheidt Online-Wörterbuch nachschlagen! Intuitiv und verlässlich finden Nutzer hier nicht nur einzelne Ausdrücke, sondern auch ganze Wendungen und sogar Beispielsätze.
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Plattform „Willkommen in Deutschland“ – Schwerpunkt Deutsch Lernen
für eine schnelle Integration der jetzt nach Deutschland (und in andere Länder) kommenden Flüchtlinge ist das Lernen der Landessprache ein ganz wesentlicher Faktor. Hierfür stellen sich derzeit zahlreiche Menschen zur Verfügung und suchen hierfür nach geeigneten Materialien, Unterrichtsideen und weiteren Hilfestellungen sowie Austauschmöglichkeiten. Die Zentralstelle für Unterrichtsmedien im Internet aus Baden-Württemberg hat deshalb eine neue Plattform hierfür installiert: „Willkommen in Deutschland“
www.zum-willkommen.de		Weiterleitung auf:  http://wikis.zum.de/willkommen
Jeder und jede, der und die an diesem neuen Willkommen-Wiki mitarbeiten möchte, ist herzlich eingeladen dies zu tun. Es ist lediglich eine kurze Anmeldung als Benutzer nötig:
http://wikis.zum.de/willkommen/Spezial:Anmelden

DaF für Flüchtlinge
Informationen für Ehrenamtliche, die Deutschunterricht für Flüchtlinge und AsylbewerberInnen anbieten möchten.	http://daf.innocentglow.de/ 

Reise Know-How Verlag hilft Helfern bei der Kommunikation mit Flüchtlingen (mit kostenlosen Downloads von Sprachführern/Wörterbüchern)
https://www.reise-know-how.de/verlag/reise-know-how-verlag-hilft-helfern-kommunikation-fluechtlingen-44346 

Flüchtlingskrise: 20 Möglichkeiten Flüchtlingskindern und deren Eltern mit einfachen Mitteln zu helfen
· Warum müssen wir als Eltern anderen Eltern helfen?
· 1. Gute Gedanken	2. Postkarte senden	3) Dich informieren	a) Lesen, lesen, lesen
· b) Dich mit Menschen, die so denken wie du, austauschen	c) Videos schauen und teilen
· 4. Darüber Schreiben	5. Geld Spenden	a) #BloggerFuerFluechtlinge	b) Flüchtlinge-Willkommen
· c) Flüchtlingspaten Syrien		d) UNO-Flüchtlingshilfe	e) Deutsches Rotes Kreuz
· f) Save the Children	g) Mit Spenden Geld sparen
· 6. Darüber Reden und Flagge zeigen	Wir müssen zuhören!	7. Kleidung spenden
· 8. Sachen spenden	9. Baby- und Kindersachen spenden	10. Hygieneartikel kaufen
· 11. Deinen Chef um Hilfe bitten	12. Eine Tasche nähen	13. Ein Willkommensfest besuchen
· 14. Eine Krabbelgruppe organisieren	15. Ein kleines Fest organisieren
· 16. Sachen sortieren	17. Flüchtlinge unterstützen	18. Eine Notunterkunft anbieten
· 19. Ein Zimmer längerfristig anbieten	20. Den Politikern Druck machen	Zusammenfassung
http://www.nestling.org/fluechtlingskrise-20-einfache-moeglichkeiten-um-zu-helfen/#b_Flchtlinge-Willkommen 

Ich will lernen - kostenloses Lernportal der VHS zu den Bereichen Alphabetisierung und Grundbildung mit Übungen zum Lesen, Schreiben und Rechnen		http://www.ich-will-lernen.de/ 

Sprachkurse
Deutsch als Fremdsprache und als Zweitsprache unterrichten 
Sprachkurse sind ein wichtiger Baustein bei der Integration von Flüchtlingen und Migranten. Gemessen am Bedarf haben aber nur wenige Lehrer eine offizielle Qualifizierung, um Deutsch als Zweit- oder Fremdsprache zu unterrichten.
DaF oder DaZ?
Deutsch als Fremdsprache (DaF) wird meist im Ausland unterrichtet, etwa wenn jemand nach Englisch Deutsch als weitere Fremdsprache lernt. Von Deutsch als Zweitsprache (DaZ) spricht man, wenn die deutsche Sprache in einem deutschsprachigen Land erworben wird und zum alltäglichen Gebrauch notwendig ist - zum Beispiel für Migranten in Deutschland.
Forum Deutsch als Fremdsprache: Internet-Service für den Unterricht Deutsch als Fremdsprache
http://www.deutsch-als-fremdsprache.de/daf-links/php_dateien/lehrer_fortbildung.php3


Mehr zum Thema Online-Studium :
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn: Weiterbildungsstudium DaF/DaZ http://www.daf.uni-bonn.de/
Goethe-Institut: Lehrerfortbildung per Fernunterricht http://www.goethe.de/lrn/prj/for/deindex.htm?wt_sc=fernstudienkurse
Kosten und Unterstützung
Robert-Bosch-Stiftung: Völkerverständigung macht Schule 
http://www.bosch-stiftung.de/content/language1/html/1159.asp 

Lernarchiv "Deutsch als Zweitsprache" überarbeitet 
Dem Erwerb der Sprache des Landes, in dem ein Mensch lebt, kommt eine Schlüsselfunktion bei dessen Integration zu. Viele Lehrkräfte werden in der aktuellen Situation sich verstärkt darum kümmern müssen, Kindern, Jugendlichen und auch Erwachsenen die deutsche Sprache kompetent zu vermitteln. Wir haben unser Lernarchiv "Deutsch als Zweitsprache" stärker an die aktuellen Bedürfnisse angepasst. In den Bereichen "Allgemeines" und "Sprachliche Fertigkeiten" empfehlen wir die Lernressourcen, die sich besonders gut für den Unterrichtseinsatz eignen. Diese sind mit einem Sternchen markiert, so dass sie gleich am Anfang gelistet werden. Die ausgewählten Lernressourcen enthalten zahlreiche Arbeitsblätter für verschiedene Sprachniveaus, http://lernarchiv.bildung.hessen.de/sek/deutsch/fremdsprache/index.html 

Bildungschancen für Flüchtlinge in Deutschland
Ein neues Dossier des Deutschen Bildungsservers informiert über Angebote für Asylsuchende und Möglichkeiten in den einzelnen Bildungsbereichen. Interessierte erhalten einen redaktionell systematisch aufbereiteten Überblick über Online-Quellen zum Thema.
Dossier des Deutschen Bildungsservers
http://www.bildungsserver.de/Fluechtlinge-in-Deutschland-Bildungsaspekte-im-Fokus-11422.html 

Gasthörerschaft für Flüchtlinge
Eines der ersten Programme ist der "Offene Hörsaal" der Ruhr-Universität Bochum. Es richtet sich an Flüchtlinge jeder Altersklasse und jeder Nationalität, die schon im Ausland studiert haben. Zeugnisse und ein bestimmtes Deutschzertifikat müssen die Flüchtlinge dafür nicht einreichen. In einem persönlichen Gespräch wird erörtert, in welcher Fakultät und in welchen Kursen die einzelnen Flüchtlinge ab dem Wintersemester Mitte Oktober sitzen werden. Zusätzlich bekommen sie Deutschunterricht.
Offener Hörsaal – Die Ruhr- Universität Bochum als Gasthörer kennenlernen 
http://www.ruhr-uni-bochum.de/zsb/offenerhoersaal.htm 
Technische Universität Dortmund: Gasthörerschaft für Flüchtlinge
http://www.aaa.tu-dortmund.de/cms/de/Internationale_Studierende/Angebote-fuer-Fluechtlinge/index.html
NRW-Wissenschaftsministerium: Online-Datenbank für Flüchtlinge und Helfer https://land.nrw/de/pressemitteilung/neues-online-angebot-unterstuetzt-freiwilligen-einsatz-den-nrw-hochschulen-fuer
Ruhr- Universität Bochum: Projekt: Studentische Flüchtlingshilfe
http://www.ruhr-uni-bochum.de/fluechtlingshilfe/

Deutsch für Migrantinnen
 Die Gruppe von Studierenden hat - unterstützt von ProfessorInnen - den ganzen Sommer über täglich AsylwerberInnen in Deutschkursen betreut. Die Studierenden stellen die Unterlagen gerne allen, die auch helfen wollen, zur Verfügung. Es wird darauf hingewiesen, dass es bald eine überarbeitete Version davon geben wird.	http://www.kuli.net/downloads/lehrerinnenalltag/deutsch-f%C3%BCr-migrantinnen/ 
Deutsch für Arabisch sprechende Menschen	 Fluechtlinge_Skriptum_Arabisch.pdf	DOWNLOAD
Deutsch für Farsi sprechende Menschen	Fluechtlinge_Skriptum_Farsi.pdf	DOWNLOAD
Deutsch für Russisch sprechende Menschen 
Fluechtlinge_Skriptum_Russisch_DRUCK.pdf		DOWNLOAD

Didaktischer Tipp - Mit satzklax online Grammatik üben
Mit Satzklax online Grammatik üben – Ein innovatives Grammatikprogramm für die deutsche Sprache
Satzklax möchte Menschen beim Aneignen der Grundstruktur deutscher Grammatik unterstützen, egal ob sie Deutsch als Muttersprache haben oder als Zweitsprache lernen. Es eignet sich für Kinder ab dem Vorschulalter im Rahmen der Sprachförderung, ebenso für Kinder und Erwachsene (Anfänger) im Rahmen des DaZ/DaF-Trainings.	http://www.satzklax.at/ 
Satzbaukärtchen & Memory 
Lernspiel in Ergänzung zu Satzklax!, der Grammatik-Übungssoftware für die deutsche Sprache. Pädagogische Begleitung ist erforderlich. Für Details siehe Infoblatt. 
Stabile Box beinhaltend 72 Kärtchen (36 verschiedene Begriffe in doppelter Ausführung), 1 Spielplan und 6 Vorlagen mit Satzbaurastern analog zur Online-Variante.


ISL-Arbeitsmaterialien für DaF-Sprachlehrer
Die "Internet Second Language Collective", eine internationalen Gemeinschaft von einer halben Million DaF Sprachlehrern,  teilt die selbst erstellten Arbeitsmaterialien mit anderen.
https://de.islcollective.com/ 

Ideas for Teaching German
The German Sektor Posts from http://germansektor.blogspot.com/  and other sites about teaching German
https://www.pinterest.com/spacegrl01/ideas-for-teaching-german/ 

DaF- Materialien auf Pinterest
https://www.pinterest.com/search/pins/?rs=ac&len=2&q=daf+unterricht&term_meta%5B%5D=daf%7Cautocomplete%7C0&term_meta%5B%5D=unterricht%7Cautocomplete%7C0 

Kostenlose Materialien für den Unterricht mit Flüchtlingen vom Klett-Verlag
Der Klett-Verlag stellt zu zahlreichen Werken für Deutsch als Zweitsprache oder Deutsch als Fremdsprache sowohl Online-Übungen als auch Material zum Download unter dem Titel "Willkommen in Deutschland" kostenlos zur Verfügung.	http://www.klett-sprachen.de/daf-und-daz-materialien-fuer-fluechtlinge/c-1159 
Online-Material zu Lehrwerken findet sich auch hier:
http://www.klett-sprachen.de/deutsch-fuer-seiteneinsteiger-klassen/c-1057#grundschulen
http://www.klett-sprachen.de/der-gruene-max/r-9/72#reiter=titel&niveau=A1 
Online-Portal	http://xportal.klett-sprachen.de/logischa1/
Für "Starter"	http://www.klett-sprachen.de/download/5533/675789_Vorkurs_Kopiervorlagen_EB.pdf

Refugee Phrasebook
The Refugee Phrasebook is a crowdsourced project; a multilingual tool that provides basic useful vocabulary for the most common immediate needs. The tool provides helpful orientation, as well as phrases for health and legal interactions in various languages to assist refugees when they arrive in Europe
http://www.refugeephrasebook.de/ 	Refugee Phrasebook/Welcome to Austria, Germany, Switzerland:
http://www.refugeephrasebook.de/pdf/german150912.pdf 

Fremdsprachen Lernen durch Theaterformen:
http://www.sprachennetz.org/2015/09/fremdsprachen-durch-theaterformen-lernen/ 

Google und Skype sprechen für ihre Nutzer
Neuheiten im Bereich Echtzeitübersetzungen
Ob beim Einkaufen auf dem Markt,  während der Taxifahrt durch eine fremde Stadt oder beim Bestellen im Restaurant – wer im Ausland schon einmal in einer solchen Situation war und die Landessprache nicht beherrschte, mag sich einen Übersetzer herbei gewünscht haben. Mit dem neuesten Update für die App Translate zielt Google auch auf solche Fälle ab: schnelle Übersetzung im Alltag.
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.google.android.apps.translate 



[bookmark: a613874][bookmark: ANKER13][bookmark: ANKER8][bookmark: _Englisch]Englisch und andere Sprachen
Sprachstörung – wenn das Gehirn gemütlich wird
http://news.doccheck.com/de/newsletter/2105/14136/ 
RESEARCH ARTICLE The Neurophysiology of Language Processing Shapes the Evolution of Grammar: Evidence from Case Marking
http://www.plosone.org/article/fetchObject.action?uri=info%3Adoi%2F10.1371%2Fjournal.pone.0132819&representation=PDF 

Open Culture: The Fascinating Whistled Languages of the Canary Islands, Turkey & Mexico (and What They Say About the Human Brain)
http://www.openculture.com/2015/08/fascinating-whistled-languages-of-the-canary-islands-turkey-mexico.html 




[bookmark: _Mathematik,_Naturwissenschaften,_Bi_1]Mathematik, Naturwissenschaften, Biologie
[bookmark: _Mathematik_1]Mathematik
Using Google Apps in a Math Classroom
http://www.freetech4teachers.com/2015/06/using-google-apps-in-math-classroom.html#.VgcE-svtlBc 

Der Rechentrainer von Peter Doll
 in der Version 3.16 kann nachfolgend zur eigenen Verwendung heruntergeladen werden. Das Paket besteht aus: 
· dem Rechentrainer in Form einer .ots-Datei.
· einem PDF-Dokument mit der Beschreibung der Installation.
[307 KB] Rechentrainer v3.16
[381 KB] Installationsanleitung
[  16 KB] Übungsblatt "Negative Zahlen" (von Herrn Doll von der IGS Kelsterbach)
http://www.brentano-schule.de/schulische_praxis/faecherkanon/mathematik.html?type=1 


[bookmark: _Chemie-Physik]Chemie-Physik


Astronomie
[bookmark: _Biologie]
Biologie
Pilze in Deutschland – Deutsche Gesellschaft für Mykologie http://www.pilze-deutschland.de/
Giftpilze: Was tun? – Deutsche Gesellschaft für Mykologie	http://www.dgfm-ev.de/node/1086
Liste aller Pilzsachverständigen – Deutsche Gesellschaft für Mykologie
http://www.dgfm-ev.de/taxonomy/term/25 
Vielfalt im Untergrund – Forscher erstellen Weltkarte der Pilze [WDR	5 Leonardo]

Achtbeiner arbeiten für die Medizin
Biologen lieben Spinnen - besonders, wenn sie sich mit Seide beschäftigen. Spinnenseide könnte demnächst in Medizin und Technik große Dienste leisten. In Hannover führen die tierischen Produzentinnen ein sorgloses Dasein gegen regelmäßige Abgabe des kostbaren Fadens.
Bildergalerie mit vielen interessanten Informationen zu Spinnen unter:
http://www.wdr5.de/sendungen/leonardo/sendeterminseiten/leo_sts754_tag-15092015.html

Artenvielfalt auf dem Display - Neue Smartphone-App "Map of Life" zum Download bereit
| TeachersNews | Quelle: Senckenberg Forschungsinstitut und Naturmuseen
Frankfurt/New Haven, den 13.05.2015. Wissenschaftler des Senckenberg Biodiversität und Klima Forschungszentrum in Frankfurt haben gemeinsam mit Kollegen von der Yale-Universität und weiteren Institutionen die Smartphone-App "Map of Life" entwickelt. Die Anwendung erlaubt es mit dem Mobiltelefon Arten zu erkennen, die Umgebung auf Tier- oder Pflanzenarten zu überprüfen sowie eigene Beobachtungen zu dokumentieren und zu teilen.		http://mol.org/ 		https://auth.mol.org/mobile 
https://auth.mol.org/mobile/download 

Drogen- Suchtprävention 
http://www.teachersnews.net/artikel/sonstiges/drogen__suchtpraevention/index.php   
 Die österreichischen Jugendlichen liegen beim Konsum von Drogen und Suchtmitteln im europäischen Spitzenfeld    

Interaktive Whiteboards – das interaktive Klassenzimmer
Ressourcen für Smartboard-Klassen auf der Seite: „Lehrer lieben Smartboards“
http://teacherslovesmartboards.com/#sthash.52W3BNqc.dpbs 

Find your position on the Smart Board
Great resources for the Smartboard related to coordinates and plotting points. - See more at: http://teacherslovesmartboards.com/find-your-position-on-the-smart-board/#sthash.sVV8xyJG.dpbs

TIPS AND TRICKS FOR USING SMART NOTEBOOK SOFTWARE
This series has help and advice on how to use SMART's popular Notebook software with your SMART board.
1. A SMART Notebook Troubleshooting Guide for Teachers
2. Opening SMART Notebook Files When You Don't Have a SMART Board
3. SMART Notebook Math Tools for Teachers
Classroom Technologies from SMART
A SMART Notebook Troubleshooting Guide for Teachers
How to Use SMART Exchange to Find SMART Board Resources
Using SMART's Response System to Assess Student Knowledge

SMART-Exchange Austauschbörse- immer wieder einen Blick wert:
http://exchange.smarttech.com/#tab=0 

Smart Notebook Express Dateien online nutzen (und erstellen):
http://express.smarttech.com/# 

Making the most of your smartboard- Mrs. Beatties Classroom-Blog
http://www.mrsbeattiesclassroom.com/2015/07/making-most-of-your-smart-board.html 


[bookmark: _Mathematik,_Naturwissenschaften,_Bi][bookmark: _Informatik-Informationstechnische_G]Informatik- Informationstechnische Grundbildung (s.a. Medienpädagogik)
[bookmark: _Interaktive_Whiteboards_–]
Programmieren – einfach (mit Scratch und Makey Makey)
Programmieren Supereasy http://www.dorlingkindersley.de/titel-0-0/programmieren_supereasy-2315/ 
MaKey MaKey Quick Start Guide	http://makeymakey.com/howto.php 
http://ilearnit.ch/download/MakeyMakeyProjektideen.pdf 

Digitale mobile Lehrerwerkzeuge
Hier werden drei Apps unter die Lupe genommen, mit denen Lehrkräfte Noten, Sitzpläne, Tagebücher, Stunden- und Stoffverteilungspläne verwalten können: TeacherTool, Tapucate und Notenbox.
So kommen Sie in Zukunft ohne handschriftliche Listen, Zettel und sonstigen Papierkram durch Ihre tägliche Arbeit.	http://www.lmz-bw.de/medienbildung/aktuelles/mediaculture-blog/blogeinzelansicht/2015/digitale-mobile-lehrerwerkzeuge.html 

E-Learning und SCORM
http://www.cs.hs-rm.de/~linn/fachsem0809/scorm2/E-Learning%20&%20SCORM.pdf 
Standards im E-Learning: Das SCORM (Sharable Content Object Reference Model) ist ein Referenzmodell für austauschbare elektronische Lerninhalte der Advanced Distributed Learning Initiative. SCORM umfasst eine (Variablen-) Sammlung von Standards und Spezifikationen aus verschiedenen Quellen, um einfache Austauschbarkeit, einen allgemeinen Zugriff und Wiederverwendbarkeit in verschiedenen Umgebungen von web-basierenden Lerninhalten (E-Learning) zu ermöglichen. https://de.wikipedia.org/wiki/SCORM 

Programmieren mit Scratch und Lego Mindstorms
In Initiativen wie „Jeder kann programmieren“ wird gerne betont, dass Kinder und Jugendliche programmieren lernen müssen, um fit für die Zukunft zu sein. Zwei Werkzeuge werden vorgestellt, die das Programmieren spielerisch vermitteln: Scratch und Lego Mindstorms. Beide Werkzeuge wurden im Rahmen einer Fortbildung am Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) vorgestellt.
http://newsletter.lmz.navdev.de/link.php?M=6891&N=675&L=17862&F=T
Zum Thema Lego Mindstorms-Roboter im Unterricht finden Sie auch einen Text von Bernhard Löwenstein und Monika Di Angelo.	http://newsletter.lmz.navdev.de/link.php?M=6891&N=675&L=17863&F=T

Zeitbild-Schulaktion „Digitale Gesellschaft gestalten“
Mit der Schulaktion „Digitale Gesellschaft gestalten“ unterstützt Zeitbild Lehrkräfte dabei, Schlüsselkompetenzen zur Auseinandersetzung mit den Chancen und Herausforderungen der Digitalisierung zu vermitteln. Jugendlichen werden ihre Informations- und Gestaltungsmöglichkeiten für ein selbstständiges Leben in der digitalen Gesellschaft nahegebracht. Gleichzeitig werden ihnen berufliche Perspektiven aufgezeigt, die mit der Digitalisierung einhergehen und sie werden in diesem Zusammenhang speziell an eine Schlüsselkompetenz in der digitalen Gesellschaft herangeführt – das Programmieren.
http://www.zeitbild.de/digitalisierung/ 
http://www.zeitbild.de/wp-content/uploads/2015/06/ZB_Digitale_Gesellschaft.web201506.pdf 

WLAN und mobile Endgeräte an Schulen
Mobiles Lernen ist ein Zauberwort unserer Zeit. Vor der konkreten Umsetzung und den damit verbundenen Schwierigkeiten, wie WLAN an Schulen und die Ausstattung mit mobilen Geräten, schrecken jedoch viele Lehrkräfte und Schulleitungen zurück. Steffen Griesinger zeigt, welche Chancen WLAN und BYOD an Schulen bieten, und erklärt, wie mit den Problemen und Risiken umgegangen werden kann. Sein Fazit: Nur durch eine offene Kultur können sich die Potenziale mobilen Lernens entfalten.
http://newsletter.lmz.navdev.de/link.php?M=6891&N=675&L=17865&F=T

Zwei Programmier-Tools im Praxis-Test  - vorgestellt im Mediaculture-Blog
Ranga Yogeshwar, Mit-Initiator von Jeder kann programmieren, wünscht sich, dass Heranwachsende lernen ihre Welt selbst zu gestalten, anstatt nur zu konsumieren. In einer Referenten-Fortbildung am Landesmedienzentrum Baden-Württemberg (LMZ) wurden zwei Werkzeuge vorgestellt, mit denen Schülerinnen und Schüler an das Programmieren herangeführt werden sollen: Scratch und Lego Mindstorms. Beide wurden getestet und hier vorgestellt:
http://www.lmz-bw.de/medienbildung/aktuelles/mediaculture-blog/blogeinzelansicht/2015/tastenbefehle-bis-die-katze-miaut.html 

Free educational apps for children and teenagers. Create and play!
Pocket Code allows you to create your own games, animations, interactive music videos, and many kind of other apps, directly on your phone or tablet.
http://www.catrobat.org/ 
Entwickle, spiele und teile deine eigenen Spiele, Animationen, Musikvideos und all deine anderen persönlichen Ideen direkt auf deinem Smartphone oder Tablet mit Pocket Code!
Lerne Programmieren mit dem Tutorial https://pocketcode.org/hourOfCode oder finde hilfreiche Tipps unter https://pocketcode.org/tutorial !

The Practical Ed Tech Handbook – free Tech for teachers:
http://practicaledtech.com/free-handbook/ 
30 Seiten Tipps für E-Mail-Communication , Klassenblogs usw.
https://app.box.com/s/xf79dvu4lefkp3d3i03kkeflah1lei81 

Jugend hackt:
Auf dieser Seite findet ihr eine eher wilde Linkliste zu verschiedenen Programmiersprachen, zu Web- und App-Entwicklung und sonstige nützliche Seiten. [de] steht für deutsche, [en] für englische Angebote. Es sind ausschließlich kostenlose Angebote verlinkt. - See more at: http://jugendhackt.de/materialien/ 
http://jugendhackt.de/materialien/#sthash.w3T5dT0X.dpuf 

The Maker Movement. Implications of new digital gadgets, fabrication tools and spaces for creative learning and teaching (republished resource)
http://www.researchgate.net/publication/266374580_The_Maker_Movement._Implications_of_new_digital_gadgets_fabrication_tools_and_spaces_for_creative_learning_and_teaching_%28republished_resource%29 

Bessere Messenger als WhatsApp
Die Stiftung Warentest hat Messenger-Dienste getestet – die beliebte Anwendung WhatsApp landet nur im Mittelfeld. Es gibt eine andere App, die nicht nur besser, sondern auch noch gratis ist.
Es gibt verschiedene Messenger, die besser mit Nutzerdaten umgehen als WhatsApp, etwa Hoccer oder die Schweizer App Threema. Hoccer ist dabei im Gegensatz zu WhatsApp auch noch gratis.
http://www.welt.de/wirtschaft/webwelt/article144947447/Es-gibt-bessere-Messenger-als-WhatsApp.html 
http://hoccer.com/de/ 

GMX UND WEB.DE - Der schnellste Weg zur verschlüsselten E-Mail
Die 30 Millionen Nutzer von GMX und Web.de können sich nun mit wenig Aufwand verschlüsselte E-Mails schicken – auch mit dem Smartphone. In der ZEIT erklärt, wie es geht:
http://www.zeit.de/digital/datenschutz/2015-08/gmx-webde-mail-verschluesselung-pgp-anleitung/komplettansicht 

Das Smartphone als Katastrophen-Warner
Starkregen, Sturm, Bombenentschärfung – nicht nur hier können spezielle Katastrophen-Apps helfen.
Sie informieren die Betroffenen direkt auf ihren Smartphones. 
"WarnWetter"
App vom Deutschen Wetterdienst (DWD), einer staatlichen Behörde, die zum Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur gehört. 
Die App bietet sowohl Wetterübersichten und -vorhersagen als auch Warnungen an. Sie warnt vor Gewitter, Sturm, Glätte, Schnee, Regen, Tauwetter, Frost, Nebel und Hitze. Die Stufe, ab der man gewarnt werden will, lässt sich einstellen. 	(kostenlos, iOS/ Android). Infos:	http://www.wettergefahren.de/warn_wetter_app.html
"KatWarn"
App, die aus einem System der öffentlichen Versicherer entstanden ist.
Warnt bei Katastrophen aller Art, nutzt Daten aus den angeschlossenen Institutionen (Landkreise, Städte, Bundesländer und Bund) und auch die Daten des DWD. Eine "Schutzengel"-Funktion warnt, wenn Katastrophen in der Nähe auftreten. (kostenlos, iOS/ Android/ Windows Phone). Infos: http://www.katwarn.de
"NINA"
Der Name steht für "Notfall-Informations- und Nachrichten-App" und wird vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) betrieben. Die App zeigt bundesweite und lokale Warnungen an, Wetterinfos kommen auch hier vom DWD.  (kostenlos, iOS/ Android). Infos:
http://www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App_NINA.html
"WeatherSafe"
App der Allianz-Versicherung. App-Nutzer können Wettervorhersagen einsehen. Daten kommen von der privaten Wetterfirma "MeteoGroup". (kostenlos, iOS/ Android). Infos: https://weathersafe.allianz.com
"AlertsPro"
App des privaten Wetterdienstes "MeteoGroup" ("Unwetterzentrale.de"). Liefert Wettervorhersagen und auch Wetterwarnungen. (kostenlos bzw. 1,99 Euro für drei Monate, iOS/ Android). Infos: 
http://www.alertspro.com/lang/de.html

Learning Paths	VIDEO TRAINING	Stop hacking your way through the underbrush.
O’Reilly’s cleared the way: our Learning Paths will help you get where you want to go, whether it’s learning a programming language, developing new skills, or getting started with something entirely new.
http://shop.oreilly.com/category/learning-path.do?imm_mid=0d6f69&cmp=em-na-books-videos-lp-promo_learning_paths_20150818 

Twitter Best Practice
Manche Twitter-Konten laufen "wie geschmiert", andere hingegen sind mehr tot als alles andere – haben Sie sich auch schon einmal gefragt, woran das liegt und vor allem, wie Sie ein Twitter-Konto zum Laufen bringen können?		http://blog.netpress.de/twitter-best-practice? 

Die neue Vergesslichkeit: Versinkt Deutschland mit der Nutzung internetfähiger Geräte in „digitaler Amnesie“? Studie von Kaspersky Lab zeigt: Nur sechs von zehn Deutschen kennen die Telefonnummer ihres Partners auswendig. Moskau/lngolstadt, 22. Juli 2015 - Droht durch die allgegenwärtige Digitalisierung der Gesellschaft eine neue Vergesslichkeit? Dass die permanente Verfügbarkeit des Internets mittels Smartphones und Tablets erheblichen Einfluss auf das Erinnerungsvermögen der Bevölkerung hat, zeigen die Ergebnisse einer europaweiten Studie [1], die Kaspersky Lab beim Institut „Opinion Matters“ in Auftrag gegeben ha
http://newsroom.kaspersky.eu/de/texte/detail/article/die-neue-vergesslichkeit-versinkt-deutschland-mit-der-nutzung-internetfaehiger-geraete-in-digita/ 
http://newsroom.kaspersky.eu/fileadmin/user_upload/de/Downloads/PDFs/KL_white_paper_The_rise_and_impact_of_Digital_Amnesia_with_UCL_UoB_FINAL_01.pdf 

14 Tipps zum Schuljahresanfang für alle, die Google-Produkte benutzen:
https://get.google.de/tips/#!/?category=learn-better 

Wie Tablets Hauptschülern das Lernen erleichtern ( im STERN)
Unterricht mit Tablets ist in deutschen Schulen noch immer eine Seltenheit. Doch gerade bei lernschwachen Schülern können die Geräte hilfreich sein, wie das Beispiel einer Hauptschule in Düsseldorf zeigt
http://www.stern.de/familie/kinder/tablet-in-der-hauptschule--lern-vorteil-fuer-die-schwaecheren-6456438.html 

PIMP the Router: 	Tipps und Tricks für besseren WLAN-Empfang [Leonardo] http://www.wdr5.de/sendungen/leonardo/service/servicecomputer/wlan-empfang-100.html
Service Computer: von Leonardo und Neugier genügt http://www.wdr5.de/ratgeber/servicecomputer/servicecomputer104.html 

Kurzwellen Audion selbst bauen (Vorlage JugendTechnikSchule):
http://www.jugendtechnikschule.de/upload/pdf/KW_Audion.pdf 
http://www.jugendtechnikschule.de/upload/pdf/NF_Power.pdf.pdf 
http://www.jugendtechnikschule.de/front_content.php?idcat=387 

Windows 10 – Datenschutz erhöhen
Die Verbraucherzentrale NRW erklärt Schritt für Schritt die Datenschutz-Einstellungen bei Windows 10!
http://www.internet-abc.de/eltern/windows-10-datenschutz.php 
http://www.vz-nrw.de/windows10  	http://winfuture.de/news,88235.html 
http://www.heise.de/newsticker/meldung/Datensammelei-Gegenwind-fuer-Windows-10-2788730.html 

Tablets im Unterricht: Sinnvoll oder nicht?
Wissenschaftler und Studierende des Zentrums für Lehrerbildung der TU Chemnitz untersuchen den Einsatz von Tablets an Grundschulen
Digitale Medien sind ein Pfeiler innovativen Schulunterrichts, bereits in der Grundschule lassen sich Tablets & Co. durchaus sinnvoll nutzen“, davon ist Jun.-Prof. Dr. Henriette Dausend von der Technischen Universität Chemnitz überzeugt. Seit April 2014 ist sie Inhaberin der Juniorprofessur Grundschuldidaktik Englisch am Zentrum für Lehrerbildung.	http://www.teachersnews.net/artikel/grundschule/allgemeines/031627.php 


[bookmark: _Religion,_Ethik]Religion, Ethik

[bookmark: _Musik,_Kunst,_Sport]Musik, Kunst, Sport

FileMaker Schulsportfeste
ist ein Komplettpaket zur Organisation von sport- und bewegungsorientierten Schulfesten, insbesondere  Bundesjugendspielen. Vor dem Hintergrund der ansteigenden administrativen Belastung von Lehrern bietet FileMaker Schulsportfeste einen  Service für Lehrerinnen und Lehrer in Form von kostenlosen Schulungen und Videotutorials sowie einer speziellen App (FileMaker Schulsportfeste) zur Planung und Durchführung von Schulsportveranstaltungen. Die Einfach-Organisieren-Software erleichtert Lehrern den Umgang mit individuellen Schülerdaten, Ergebnissen oder Urkunden. 
„FileMaker Schulsportfeste“ steht auch im kommenden Jahr als kostenfreie Runtime-Version und als erweiterte Pro-Version zur Verfügung
http://www.filemaker.com/de/downloads/Schulsportfeste/FM_Schulsportfeste_Win.zip 
Für die Nutzung der kostenlosen Angebote von FileMaker Schulsportfeste - Videotutorials oder Downloads - ist eine Anmeldung erforderlich. 
http://www.schulsportfeste.de/formulare/anmeldung/anmeldung.html 

Unterrichtseinheit Expressionismus
http://www.schule-bw.de/unterricht/faecher/kunst/unterricht_materialien_medien/ue_expressionismus/ 
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NRW-Forum 2015  - Fachtagung zu aktuellen Medienthemen
Die Medienberaterinnen und Medienberater der Kompetenzteams sowie Vertreter und Vertreterinnen der kommunalen Medienzentren informierten sich auf ihrer Jahrestagung vom 9. bis 11. September in Mühlheim an der Ruhr über aktuelle Unterstützungsangebote für Schulen und Kommunen im Bereich digitaler Medien und Medienbildung.
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1509


[bookmark: _Bildungspolitik,_Medienpädagogik,_R][bookmark: _Bildungspolitik,_Medienpädagogik,_G]Bildungspolitik, Medienpädagogik, Gesundheit, Recht
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[bookmark: _Bildungspolitik:]Mit Schulden in die Rente 
US-Amerikaner schließen ihr Studium in der Regel mit hohen Schuldenlasten ab. Geschätzt wird, dass ein Drittel davon nie zurückgezahlt werden wird. Studentische Verschuldung als Wachstumsbremse…
http://www.taz.de/!5219225/ 

Leadership coaching could help teachers boost student achievement
http://www.eschoolnews.com/2015/08/12/teachers-achievement-874/  
Examining the Early Impacts of the Leading Educators Fellowship on Student Achievement and Teacher RetentionRead Examining the Early Impacts of the Leading Educators Fellowship on Student Achievement and Teacher Retention	http://www.rand.org/pubs/research_reports/RR1225.html 

Held ohne Geld: KiKa-Themenschwerpunkt "Kinderarmut" 
Jedes 5. Kind ist laut dem Paritätischen Wohlfahrtsverband in Deutschland von Armut bedroht. KiKa setzt vom 5. bis 25. Oktober 2015 dazu einen Themenschwerpunkt und möchte mit einem umfassenden Fernseh- und Internet-Angebot die Situation in vielen Fernsehformaten (Logo, pur+, Wissen mach Ah! u.a.) die Situation veranschaulichen und ins Bewusstsein rücken. Mit Begleitmaterialien können Lehrkräfte das Thema auch in ihrem Unterricht aufgreifen und vertiefen. Weitere Infos: http://www.kika.de/erwachsene/ueber_den_sender/fernsehen/themenschwerpunkt/2015/armundreich100.html 
Zusammengestellt von Andrea Wandernoth, andrea.wandernoth@kultus.hessen.de

EduShyster: What Happened to the Teachers at a Charter School Who Voted to Join a Union
http://www.xing-news.com/reader/news/articles/94122 

How The U.S. Is Neglecting Its Smartest Kids
http://www.npr.org/sections/ed/2015/08/24/432869964/how-the-u-s-is-neglecting-its-smartest-kids 
Finn and Wright analyzed results from the Programme for International Student Assessment, or PISA, to show that the United States is exceptionally bad at producing low-income high achievers. For example, only 2.45 percent of low-income students in the U.S. score top marks in mathematics.

Kita-(Bundes-) Ländervergleich	Hier werden Ihre Kinder am schlechtesten betreut
http://www.n24.de/n24/Nachrichten/Politik/d/7178380/hier-werden-ihre-kinder-am-schlechtesten-betreut.html 

Trotz positivem Trend: Zu wenig Personal in Kitas
Drei Kinder oder sechs? Das Betreuungsverhältnis in einer Kita sagt viel über deren pädagogische Qualität – und über die Arbeitsbedingungen der Erzieherinnen und Erzieher. Diese sind vielfach belastet durch ungünstige Personalschlüssel, befristete Arbeitsverträge und besonderen Zeitdruck für Teilzeitkräfte.
http://www.laendermonitor.de/laendermonitor/aktuell/index.html 

[bookmark: jump6162]Bildungschancen: Schulabschlüsse von Jungen und Mädchen
Bildungserfolg ist in Deutschland seit einigen Jahren überwiegend Frauensache. Mehr als die Hälfte der Mädchen jedes Geburtsjahrgangs machen inzwischen Abitur - aber nur etwa 41 Prozent der Jungen. Dieses Ungleichgewicht hat Folgen für die persönlichen Karrieremöglichkeiten und führt zu einem gesellschaftlichen Missverhältnis. Worauf lassen sich die Bildungsunterschiede von Jungen und Mädchen zurückführen und wie wäre ihnen zu begegnen?
http://www.berlin-institut.org/publikationen/studien/schwach-im-abschluss.html 
http://www.berlin-institut.org/fileadmin/user_upload/Schwach_im_Abschluss/Bildung_online_gesamt_final.pdf 

Weltweiter State of the World's Fathers-Report erschienen 
Der State of the World's Fathers-Report fasst 700 weltweite Studien zusammen und wertete sie im Hinblick darauf aus, welchen Beitrag Väter in Elternschaft und Fürsorge leisten. http://sowf.men-care.org/ 
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/Aktuelles/State-of-the-World-s-Fathers 
http://sowf.s3.amazonaws.com/wp-content/uploads/2015/06/08181421/State-of-the-Worlds-Fathers_23June2015.pdf 

Statistisches Bundesamt: Studie zur Zeitverwendung erschienen - Eltern wünschen sich mehr Zeit für Familie 	Gerade Väter würden gerne mehr Zeit mit ihrer Familie verbringen: 32% der Väter geben an, nicht ausreichend Zeit für ihre Kinder zu haben. Fast 80% von ihnen wünschen sich, dass sich dies ändert und sie sich mehr um Kinder und Familie kümmern können. Dieses und weitere Ergebnisse zeigt die Zeitverwendungserhebung des Statistischen Bundesamtes. 
http://www.neue-wege-fuer-jungs.de/Aktuelles/Studie-zur-Zeitverwendung 
https://www.destatis.de/DE/PresseService/Presse/Pressekonferenzen/2015/zeitverwendung/Pressebroschuere_zeitverwendung.pdf?__blob=publicationFile 

[bookmark: _Medienpädagogik:]Medienpädagogik

Medienbildung in der Schule Der Medienkompass Mecklenburg-Vorpommern 2015
Die Landesmedienanstalt Mecklenburg-Vorpommern kommt dem Wunsch nach übersichtlichen Informationen, wie digitale Medien im Unterricht sinnvoll eingesetzt werden können, mit einem Medienkompass in Form eines Ringordners nach – gratis für jeden Lehrer herunterladbar.
Deutsche Achtklässler, so hatte die ICIl-Studie ergeben, liegen im internationalen Vergleich bei den computer- und informationsbezogenen Kompetenzen nur im Mittelfeld – vergleichbar mit Russland und damit deutlich von der Spitze entfernt. Die Bundesrepublik belegt unter den 21 Bildungssystemen, die in die Studie ICILS (International Computer- and Information Literacy Study) einbezogen waren, lediglich Platz 11. Rund 30 Prozent der Jugendlichen in Deutschland erreichen nur die unteren beiden Kompetenzstufen.
http://www.medienanstalt-mv.de/media/publication/77/Medienkompass_M-V_-_Ringordner_-Druckversion-.pdf 
http://www.news4teachers.de/2015/09/tolles-angebot-neuer-medienkompass-macht-lehrer-fit-fuers-internet-gratis-zum-herunterladen/ 

Medienbildung in den Bildungsplänen 2016
Mit den neuen Bildungsplänen 2016 wird die Medienbildung in Baden-Württemberg als eine von sechs übergeordneten Leitperspektiven verbindlich eingeführt. Das Landesmedienzentrum bietet zu diesem Anlass im neu erstellten Online-Angebot einen Überblick, wie die Medienbildung in den einzelnen Fächern der Bildungspläne 2016 umgesetzt werden soll. Zudem finden Sie auf den Seiten zahlreiche Materialien, wertvolle Tipps und direkt umsetzbare Unterrichtsideen.
http://newsletter.lmz.navdev.de/link.php?M=6891&N=675&L=17859&F=T

Top 100 Tools for Learning 2015
Vor wenigen Tagen hat Jane Hart ihre neue Liste mit den 100 besten Learning Tools veröffentlicht! Über 2000 Lernspezialisten haben an der Abstimmung teilgenommen. Die Liste spiegelt aktuelle Trends in Lehren und Lernen.		http://c4lpt.co.uk/top100tools/ 

Spielend lernen mit Quizlet
Lernen Ihre SchülerInnen noch immer mit Karteikarten?
Oder dürfen sie ihr Smart Phone nutzen und mobil und spielend, in kleinsten Portionen lernen?
Quizlet ist ein hervorragendes Beispiel für drei aktuelle Lerntrends: Mobile Learning[1], Game based Learning[2] und Micro Learning[3]! Zudem unterstützt es das selbstorganisierte Lernen. Die Motivation, Wörter oder Begriffe zu lernen ist deutlich höher als beim konventionellen Lernen, da Quizlet eine Reihe von interessanten Abfragemöglichkeiten bietet… http://web2-unterricht.blogspot.ch/2012/08/quilet.html 
www.quizlet.com	

Zitate zur Medienpädagogik, zusammengestellt von Wolfgang Autenrieth:
Zitate als Würze für Elternabende, Feierlichkeiten, EIternbriefe usw:
Zitate über  Lehren und  Lernen		http://www.autenrieths.de/links/zitate-zum-lernen.htm
Zitate über die Jugend von heute - aus 3000 Jahren 	http://www.autenrieths.de/links/jugendvonheute.htm
Zitate über Motivation und Erfolg	http://www.autenrieths.de/links/zitate-zur-motivation.htm  
Zitate über Persönlichkeitsentwicklung	http://www.autenrieths.de/links/zitate-zur-person.htm 
Und darüber hinaus eine Zitatensammlung voller Poesiesprüche, Sprichworte, Redensarten & Witze 
Sprüche, Zungenbrecher Karikaturen & Schwobaseida 
http://www.autenrieths.de/links/Iinkwitz.htm 

Basiskurs Medienbildung
Zusätzlich zur Medienbildung in den Fächern schafft ein neuer Basiskurs in Klasse 5 die medienbildnerischen Grundlagen, auf denen in den weiteren Schuljahren aufgebaut werden kann. Er greift sowohl das Lernen mit als auch das Lernen über Medien auf. Auf der Seite finden Sie Grundlegendes, Wissenswertes und Beispiele zur Umsetzung des neuen Basiskurses Medienbildung.
http://newsletter.lmz.navdev.de/link.php?M=6891&N=675&L=17860&F=T

Pädagogik Paradox
Rückkanalverbot für die Schulen Baden-Württembergs
Im Ländle dürfen Lehrer die Schülerfrage „Haben wir morgen Sport in der Halle oder auf dem Platz?“ nicht mehr beantworten – zumindest wenn die Frage via Facebook, Twitter & Co. gestellt wurde. Denn eine „Handreichung“ des baden-württembergischen Kultusministeriums verbietet nun den Einsatz von Sozialen Netzen in weiten Bereichen.
http://www.egovernment-computing.de/kommunikation/articles/411915/ 

Gratis Online Lernen – 100 und mehr Empfehlungen von Lehrenden für Lehrende ist das Ergebnis einer weiteren digitalen Werkstatt, die sich im Rahmen des Open Air #2 zusammen gefunden hat.  Mehr zum Open Air #2 – Gratis Online Lernen finden Sie hier:	http://www.virtuelle-ph.at/course/view.php?id=1553 
Plakat mit allen interaktiven Links- 100 und mehr Empfehlungen von Lehrenden für Lehrende
http://www.virtuelle-ph.at/pluginfile.php/79222/mod_page/content/16/VPH-GOL-Schummelzettel2-interaktiv.pdf 
Alle Links zu dem Plakat finden sich in Tabellenform hier: http://bit.ly/links-gol

 Open Culture: 	700 Free Movies Online: Great Classics, Indies, Noir, Westerns, etc.
http://www.openculture.com/freemoviesonline 

The Teacher’s Guide to Using YouTube in the Classroom
YouTube is a vast resource for educational content. A completely free resource this huge and varied has nearly endless potential for the classroom. With links to other Educational Video Resources:
http://www.edudemic.com/youtube-in-classroom/ 
Other great informational videos in a number of this places.
TeacherTube	 Neo K-12	Explore	TedEd		Zane Education	How Stuff Works
PBS Video	National Geographic		NASA TV	 BBC

7 mobile learning myths no educator should believe
http://www.eschoolnews.com/2015/08/05/7-myths-mobile-402/ 

Abstract: Mobile Learning: Moving Past the Myths and Embracing the Opportunities
http://www.irrodl.org/index.php/irrodl/article/view/2071/3276 

5 ways games make kids smarter – Spiele als Lernumgebung
http://www.eschoolnews.com/2015/08/17/games-kids-smarter-348/ 
http://www.games4ed.org/ 

Digitale Bildung in der Praxis 
http://www.bpb.de/lernen/digitale-bildung/werkstatt/ 

D21 Studie Medienbildung an deutschen Schulen (November 2014)
Die Studie “Medienbildung an deutschen Schulen” beleuchtet die aktuelle Situation schulischer Medienbildung in den verschiedenen Bundesländern. Sie analysiert die gesellschaftlichen Herausforderungen und Anforderungen an eine zeitgemäße schulische Medienbildung und arbeitet Erfolgsfaktoren und Hindernisse einer erfolgreichen Integration digitaler Medien heraus.
http://www.initiatived21.de/portfolio/medienbildung_an_deutschen_schulen/ 
http://www.initiatived21.de/wp-content/uploads/2014/11/141106_Medienbildung_Onlinefassung_komprimiert.pdf 

What are the key components to a good learning game?
These slides talk through best practices for learning games and show's you what a game is not! Learn more with these free resources.	http://de.slideshare.net/MindClickUK/a-learning-game-in-action 

Filme und Videospiele aus kulturästhetischer Perspektive - Unterrichtsmaterial "Film und Games. Ein Wechselspiel" Computerspiele und Filme sind eng miteinander verknüpft: Ob direkt adaptiert oder nur mit Referenzen verbunden, auf die eine oder andere Art findet häufig ein Wechselspiel zwischen beiden Welten statt. Das Deutsche Filmmuseum in Frankfurt bietet zusammen mit der F.A.Z. interessante Perspektiven auf diese Verbindung und lässt auch Nicht-Spieler in das Thema eintauchen. Das zugehörige Unterrichtsmaterial zeigt außerdem, wie Film und Spiel in der Schule erlebt werden können.
http://www.fazschule.net/teachers-room/material/298 

THINGLINK – interaktive Bilder/Seiten gestalten:
Thinglink verlinkt Dinge. Auf einer Seite. Hinter den Links können sich die 2011 eingeführten „Rich Media Tags“ verbergen: Videos, Sounds, Slides, Fotos, Maps, E-Commerce-Links werden interaktiv auf einem Bild verteilt und können direkt dort aufgerufen und abgespielt werden. 
http://www.digitalmediawomen.de/2012/05/22/ein-grandioses-ding-thinglink/ 
https://www.thinglink.com/ 

Explore – Create- Share – ein Wiki von Andé J. Spang:
Um was geht es hier? Dieses Wiki dient der gemeinsamen, kollaborativen Erarbeitung von Projekten in den Bereichen Lernen und Lehren2.0, Musik und Web2.0 Durch die Entwicklung und Bereitstellung freier Kurs- und Lernmaterialien und sonstiger Ressourcen soll der ungehinderte Zugang zum Wissen verbessert werden. Die Inhalte des WIKIs sind "im Fluß", unterliegen einer ständigen Weiterentwicklung und sind nicht immer vollständig bzw. korrekt. Dies liegt aber im Wesen eines Wikis als sich ständig weiterentwickelnde Plattform begründet. Bisher wurden 152 Artikel angelegt. Beteiligen auch Sie sich mit ihren Kenntnissen und Fähigkeiten daran. 
http://www.andre-spang.de/wiki/index.php?title=Hauptseite 

Twittern zu Education – Fragen: #EdchatDe	http://www.andre-spang.de/wiki/index.php?title=EdchatDE 
Ergebnissicherung der bisher stattgefundenen Twitter-Chats: https://edchatde.wordpress.com/info-impressum/ 
Tweetprotokolle EDchatDE 2015
· 6.6.1 Tweetprotokolle Januar bis Juli 2015
· 6.6.2 Tweetprotokoll zum 7.7.15 - 86. #EDchatDE #SummerSpecial „(Was) kann man in sozialen Netzwerken lernen?“
· 6.6.3 Tweetprotokoll zum 14.7.15 - 87. #EDchatDE #SummerSpecial „Schools out - #SummerGames“
· 6.6.4 Tweetprotokoll zum 21.7.15 - 88. #EDchatDE #SummerSpecial „Lebenslanges Lernen“
· 6.6.5 Tweetprotokoll zum 28.7.15 - 89. #EDchatDE #SummerSpecial „Lehrer oder Lernbegleiter: Kontrollverlust als Programm?“
· 6.6.6 Tweetprotokoll zum 4.8.15 - 90. #EDchatDE #SummerSpecial „Zeitmodelle für den Unterricht“
· 6.6.7 Tweetprotokoll zum 11.8.15 - 91. #EDchatDE #SummerSpecial „Wie kann ich das Einzelkämpfertum an meiner Schule durchbrechen?“
· 6.6.8 Tweetprotokoll zum 18.8.15 - 92. #EDchatDE #SummerSpecial „Digitale Lehrerbildung: Medienkompetenz an der Uni?“
· 6.6.9 Tweetprotokoll zum 25.8.15 - 93. #EDchatDE #SummerSpecial „Ist Geiz geil? - Kostenloskultur in der Bildung“
· 6.6.10 Tweetprotokoll zum 1.9.15 - 94. #EDchatDE #SummerSpecial „Wie fördert man Kreativität im Unterricht?“
· 6.6.11 Tweetprotokoll zum 8.9.15 - 95. #EDchatDE „Germany is #BackToSchool 2015“
· 6.6.12 Tweetprotokoll zum 15.9.15 - 96. #EDchatDE „#NerdSpecial - Die besten Apps, Tools Gadgets für Deinen Unterricht“
· 6.6.13 Tweetprotokoll zum 22.9.15 - 97. #EDchatDE „Smartphones im Unterricht“


Practical Ed Tech Tip of the Week – Six Styles of Video Projects and Tools for Creating Them
The process of creating and publishing videos can be a great way to get students excited about.
http://practicaledtech.com/2015/09/20/practical-ed-tech-tip-of-the-week-six-styles-of-video-projects-and-tools-for-creating-them/ 

YouTube - Faszination, Kommerz und Selbstdarstellung - Neuer Themenschwerpunkt auf http://www.internet-abc.de/eltern/youtube-schwerpunkt-klicksafe.php 
http://www.klicksafe.de/themen/kommunizieren/youtube/ 

Projekt Junior Science Café: Denk digital!
Im Projekt Junior Science Café: Denk digital! organisieren Schülerinnen und Schüler Gesprächsrunden mit Expertinnen und Experten. Mit Blick auf aktuelle Wissenschaft und Forschung tauschen sie sich in lockerer Atmosphäre über Themen rund um die digitale Gesellschaft aus. 
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1504

Schülergenossenschaften informieren sich über LOGINEO NRW
Am 2. September 2015 informierten sich Vertreterinnen und Vertreter der Schülergenossenschaften bei der Medienberatung NRW über das Gemeinschaftsprojekt LOGINEO NRW. 
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1505
http://www.logineo.schulministerium.nrw.de/LOGINEO/Startseite/ 

"Am Anfang war Ada. Frauen in der Computergeschichte"  - Ausstellung Heinz Nixdorf MuseumsForum Paderborn - Leben und Werk der Computerpionierin  Ada Lovelace  bilden den Mittelpunkt einer Ausstellung im HNF (Heinz Nixdorf MuseumsForum) Paderborn, die bis zum 16. Juli 2016 zu sehen ist.
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1506

NEU: BIPARCOURS - Die Bildungs-App von Bildungspartner NRW
Die BIPARCOURS-App ist ein kostenloses Angebot der landesweiten Initiative Bildungspartner NRW an das bestehende Netzwerk aus Schulen und außerschulischen Bildungs- und Kultureinrichtungen. Mit der App kannst Du Themenrallyes und Quizanwendungen mit spannenden Aufgaben gestalten, die es an bestimmten Wegpunkten zu lösen gilt:
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1512
http://www.bildungspartner.schulministerium.nrw.de/Bildungspartner/BIPARCOURS-APP/ 
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.actionbound.biparcours 

Praxisworkshop BIPARCOURS
Wie lässt sich die BIPARCOURS-App im Unterricht und an außerschulischen Lernorten einsetzen? Wie kann man eigene Parcours erstellen und was gilt es dabei zu beachten? Pädagoginnen und Pädagogen berichten am 28. Oktober 2015 aus ihrer Praxis, stellen Nutzungsmöglichkeiten vor und geben Tipps. Weitere Informationen und Anmeldung:	www.bildungspartner.schulministerium.nrw.de/Bildungspartner/Veranstaltungen/

Medienpass-Projekte auf der didacta 2016! 
Über 2000 Schulen haben mittlerweile den Medienpass NRW bestellt. Dieser erhielt auf der didacta 2015 in Hannover den Deutschen Bildungsmedienpreis digita 2015
https://app-mb.lvr.de/MedienBeratung/news.aspx?NNr=1513



LfM-Studie zur Smartphone-Nutzung von Kindern und Jugendlichen 
Die Ergebnisse der neuen LfM-Studie "Mediatisierung mobil. Handy- und mobile Internetnutzung von Kindern und Jugendlichen" wurden im Rahmen der Fachtagung "Always On! Wie Kinder und Jugendliche Smartphones nutzen" in Düsseldorf präsentiert.
www.lfm-nrw.de/service/veranstaltungen-und-preise/studienpraesentationen/always-on.html

Hinweise zur Medienbildung
Filmothek NRW - Dienstleistungsangebot für die filmpädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen
fragFINN - Information für Lehrerinnen und Lehrer, sowie Eltern zum Thema Internetsicherheit für Kinder - spezielle Suchmaschine!
Handysektor - hilfreiche Tipps rund um das Thema sichere Handynutzung
Interview Medienbildung für Pädagogen - Interview zum Thema "Pädagogen brauchen Medien-Wissen", im Suchfeld der Seite vom Deutschlandradio Kultur "Medienbildung" eingeben
Interview medienpädagogische Grundbildung - Interview zum Thema "medienpädagogische Grundbildung für Lehrer", im Suchfeld der Seite vom Deutschlandfunk "Medienbildung" eingeben
Jugendschutz Center - Sicherers Internet für Familien - Tipps für Eltern und Pädagogen und Pädagoginnen für den richtigen Umgang mit dem Internet﻿
juuuport - eine Selbstschutz-Plattform von Jugendlichen für Jugendliche. Ob Cybermobbing, Abzocke oder Technik, zu allen Themen Infos und Hilfe
Keine Bildung ohne Medien - Medienbildung in der Schule
Keine Bildung ohne Medien Interview - Interview mit Prof. Dr. Horst Niesyto am 8.02.2011 im LMZ Stuttgart (über youtube)
Keine Bildung ohne Medien Computerführerschein - Aufsatz zu den verschiedenen Computerführerscheinen und Medienkompetenz in der Schule
Klicksafe - EU-Initiative für mehr Sicherheit im Internet﻿
Klicksafe Lehrerhandbuch - eine praxisnahe Einführung in die Felder der Online- und Netzkommunikation
Konsumentdigital - Seite zum Safer Internet Day des Bundesministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
LFK - Arbeitsmaterialien zur Medienkompetenz der Landesanstalt für Kommunikation Baden-Württemberg
MB21 Mediale Bildwelten - Deutscher Multimediapreis für Kinder und Jugendliche bis 21
Medienbildung in Schule und Lehrerbildung - Vortrag von Prof. Dr. Stefan Aufenanger
Medienführerschein - Medienführerschein Bayern hat das Ziel, alle Altersgruppen fit für den Medienalltag zu machen
Medienkompetenz als Schlüsselqualifikation - Artikel zum Thema "Ein Plädoyer für eine bewusste Erziehung und Bildung mit Medien"
Medienkompetenz an Schulen- Beiträge der ARD zum Thema Umgang mit Medien und Medienbildung 
Medienkompetenzportal - zahlreiche Angebote, Projekte und Initiativen in NRW zur Förderung von Medienkompetenz 
Medienkonzept - der Studienseminare NRW﻿
Medientraining Düsseldorf - bietet Radioprojekte an Schulen
mixxt - hier kann man kostenlos eigene Online-Communities erstellen
Mixopolis - Medienkompetenz in der Ganztagshauptschule ﻿
MPFS- Medienpädagogischer Forschungsverbund Südwest, Studien zur Mediennutzung von Jugendlichen﻿
(N)ONLINER - Deutschlands größte Studie zur Internetnutzung
OECD-Online-Studie - Pisa-Studie "Schüler online"

Bürgermedien - hier kann jeder lernen, wie Beiträge für Fernsehen, Radio und Internet gemacht werden﻿
Compass - Computerführerschein für Kinder und Jugendliche; sie lernen gezielt mit Medien umzugehen
ECDL - international anerkanntes Zertifikat zum Nachweis von Computerkenntnissen
EPZ - Europäisches Zertifikat zur Berufsqualifikation von Jugendlichen, Bescheinigung von Computerkenntnissen
Ohrenblick - Informationen rund ums Handy
paducation - Projekt zum mobilen Lernen mit iPads im Unterricht
pb21.de - Kooperationsprojekt der Bundeszentrale für politische Bildung (bpb) und des DGB Bildungswerks. Zusammenführung der politischen Bildung und des Web 2.0
Ressourcen  für Pädagogen - Fragen und Antworten zu rechtlichen und inhaltlichen Aspekten von youtube
Schulhomepage - Community für Schulhompeage Webmaster
Seminar-CD - Zusammenstellung von freier Software, initiiert durch die Studienseminare Mönchengladbach und Düsseldorf
Seminarix - freie Software für eine medienkritische Bildung
Soziale Netzwerke - Unterrichtseinheit zum Thema reflektierte Nutzung von sozialen Netzwerken am Beispiel von "mein VZ"
Spielbar - spielbar.de informiert über Computerspiele und erstellt pädagogische Beurteilungen﻿
Twoonix Blog - Berichte über die IT-Szene 
WFS-Podcasting - Von den Schülerinen und Schülern erstellte Interviews, Beiträge und andere spannende Podcasts zum Anhören (ältere Podcasts, 2009)
YouTube-Richtlinien - Auflistung der YouTube-Community-Richtlinien


Gesundheit

Doktor doof
Wer glaubt, Krankheitsbilder ließen sich mit wenigen Klicks auf Internetportalen ermitteln, kann sein blaues Wunder erleben
http://www.welt.de/print/wams/wissen/article144979452/Doktor-doof.html 
Deutschsprachigen Gesundheitsportale, die einen Symptom-Checker anbieten:
www.netDoktor.de , www.apotheken.de , www.Onmeda.de, www.Apotheken-Umschau.de, www.was-fehlt-mir.net  oder www.enpevita.de  sind die bekanntesten.

Schwangerschaft von A-Z auf Gutefrage.net
http://www.gutefrage.net/schwangerschaft/uebersicht 

Hilfe und Selbsthilfe zu Zwangserkrankungen
Unter dem Suchbegriff "Spezialambulanzen für Zwangserkrankungen" finden sich im Netz die entsprechenden Links der Uni-Kliniken im Bundesgebiet.
Informationen und Hilfsangebote - Deutsche Gesellschaft Zwangserkrankungen e.V.  http://www.zwaenge.de/

36 knappe Tipps für gesunde Augen (inkl. Augen-Yoga)
http://www.kreativesdenken.com/artikel/gesunde-augen.html 

Rückenpatient?		Das Rückentraining fürs Büro
http://www.cio.de/a/das-rueckentraining-fuers-buero,3244690 

Männer sollten bei Übergewicht rechtzeitig abspecken
http://www.n24.de/n24/Wissen/Gesundheit/d/7151406/maenner-sollten-bei-uebergewicht-rechtzeitig-abspecken.html 

Broschüren Männergesundheit zum Download:
http://www.maennergesundheitsportal.de/?id=Seite6309 
Männergesundheit 05 – Bluthochdruck		Männergesundheit 06 - Übergewicht
Männergesundheit 07 – Herzinfarkt		Männergesundheit 08 - Burnout
Männergesundheit 09 - Diabetes mellitus
Mehr Broschüren der Stiftung Männergesundheit
http://www.stiftung-maennergesundheit.de/service/wissensreihe.html 
Depression, Prostatakrebs, erektile Dysfunktion, Ernährung 

Fachpublikationen nicht nur zur Männergesundheit: 
http://www.maennergesundheitsportal.de/?id=Seite4500

Ohrgeräusche- Tinnitus: Ein Tinnitus ist keine Seltenheit
Vorübergehende Ohrgeräusche hat etwa jeder Zweite einmal oder mehrfach im Leben. An einem länger anhaltenden Tinnitus leidet etwa einer von 200 Menschen. Es sind eher ältere Menschen betroffen. Aber auch bei Kindern oder jungen Erwachsenen kommt es manchmal zu Ohrgeräuschen.
Ohrgeräusche – gesundheitsinformation.de 
http://www.gesundheitsinformation.de/ohrgeraeusche-tinnitus.2227.de.html
Leitlinie chronischer Tinnitus: Behandlungsempfehlung für Ärzte http://www.awmf.org/uploads/tx_szleitlinien/017-064l_S3_Chronischer_Tinnitus_2015-02.pdf
Deutsche Tinnitus-Liga: Von Betroffenen für Betroffene http://www.tinnitus-liga.de/index.php
Deutsche Tinnitus-Liga: Akustische CR-Neuromodulation
http://www.tinnitus-liga.de/pages/presse/pressemitteilungen/archiv/nachrichten-zur-akustischen-cr--neuromodulation-anm.php

Deutschlands Bevölkerung altert – und maligne Erkrankungen werden zur Geißel der Babyboomer. SPD-Gesundheitsexperte Karl Lauterbach warnt vor Scheininnovationen und übertriebenen Preisvorstellungen. Er sieht öffentliche Gelder versickern – guter Rat ist teuer.
http://news.doccheck.com/de/newsletter/2163/14484/ 

Nahrungsergänzungsmittel unter Doping-Verdacht	http://news.doccheck.com/de/newsletter/2195/14727 
Kölner Liste getesteter „sauberer“ Nahrungsergänzung:	http://www.koelnerliste.com/koelner-liste.html 

Mehr zum Thema Reizdarmbeschwerden:
Ärztezeitung: Spezialdiät gegen Reizdarmbeschwerden http://www.aerztezeitung.de/medizin/krankheiten/magen_darm/article/854067/fodmap-studie-spezialdiaet-reizdarmbeschwerden.html
Reizdarmtherapie.net: Kritik am FODMAP-Konzept http://www.reizdarmtherapie.net/2015/09/09/spa%C3%9Fbremse-kritik-an-der-low-fodmap-di%C3%A4t/
Gastroenterology: A diet low in FODMAPs reduces symptoms of irritable bowel syndrome
http://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed?term=24076059
Deutsche Gesellschaft für Ernährung: Essen und Trinken beim Reizdarmsyndrom https://www.dge.de/presse/pm/essen-und-trinken-beim-reizdarmsyndrom/

WHO-Gesundheitsreport vorgestellt - Viele Europäer leben äußerst ungesund
Die Länder der Europaregion haben sich vorgenommen, bis 2020 die vorzeitigen Todesfälle durch Herz- und Kreislauferkrankungen, Krebs, Diabetes und chronische Atemwegserkrankungen um jährlich 1,5 Prozent zu senken. Dieses Ziel ist fast erreicht, wie ein am Mittwoch (23.09.2015) vorgestellter Bericht der Weltgesundheitsorganisation (WHO) zeigt. Auch die Säuglingssterblichkeit in den 53 Ländern ist auf ihrem niedrigsten Stand. http://www.wdr5.de/sendungen/leonardo/sendeterminseiten/leo_sts764_tag-23092015.html


[bookmark: _Recht]Recht
E-Commerce –Rechtsleitfaden von 1und1:
https://www.profiseller.de/privat/download/1und1_Guidelines_E-Commerce_Law_DE.pdf 

[bookmark: _Software,_Hardware-Skripte_1]Software, Hardware-Skripte

Kostenlose virtuelle PCs mit Windows 10 (in Demo-Umgebung, zum Testen:	18.08.2015	
http://www.com-magazin.de/news/windows-10/kostenlose-virtuelle-pcs-windows-10-1001122.html 

Versteckte Google-Features, die kaum einer kennt:
Google Ngram	https://books.google.com/ngrams 
Knapp 5,2 Millionen Bücher, die zwischen 1500 und 2008 gedruckt wurden, können mit dem Ngram Viewer nach Wortfolgen durchsucht werden.
Atari Breakout https://www.google.com/search?site=imghp&tbm=isch&source=hp&biw=1263&bih=651&q=atari+breakout&oq=atari+bre&gs_l=img.12..0l10.893.2658.0.5002.11.10.1.0.0.0.102.704.8j2.10.0....0...1ac.1.32.img..0.11.708.r42ugbOGsvY#imgdii=_
Die us-amerikanische Bildersuche von Google zeigt bei der Sucheingabe "Atari Breakout" eine Online-Version des Videospiele-Klassikers.
Ein Hochzeitsplaner: http://www.google.com/weddings/ 
Virtuelles Lego	https://www.buildwithchrome.com/ 
Trivial Pursuit		http://www.cio.de/a/smartypins.withgoogle.com 
Mit SmartyPins hat Google den Trivial-Pursuit-Grundgedanken in die Welt der Geographie portiert.
Google Sky		http://www.google.de/sky/ 
Den Weltraum bildet Google mit Hilfe von NASA-Aufnahmen nach.
Google Flights		https://www.google.de/flights 
Sie suchen nach günstigen Flügen? Dann geben Sie doch einfach Ihre Flugstrecke in die Google Suche ein. Google vergleicht dann automatisch für Sie die Preise. Auf einer Karte sehen sie auch gleich den Flugpreis zu anderen Zielen in der Nähe.
Google Fonts		http://www.google.com/fonts 
647 Fonts-Familien inklusive Code-Schnipsel finden sich hier- auch zum Einbinden in die eigenen Website. 
Google Art Project
Einen virtuellen Rundgang durch einige der bedeutendsten Sammlungen weltweit eröffnet Google Art Project. Knapp über 70.000 Objekte kann der Besucher entdecken und betrachten.
http://www.google.com/culturalinstitute/collections?projectId=art-project&hl=de#!project:projectId=art-project&hl=de 

Snip – Bildschirmfoto-Editor
Microsoft hat seinen Bildschirmfoto-Editor grundlegend überarbeitet. Die frische Version "Snip" gibt es jetzt kostenlos zum Download. Mit einer neuen Funktion lassen sich Screenshots zu Erklärvideos aufmotzen.
http://www.spiegel.de/netzwelt/gadgets/microsoft-stellt-screenshot-editor-snip-gratis-zur-verfuegung-a-1050390.html 
https://mix.office.com/en-us/snip?previewvrg  

Bildungsoffensive: SoftMaker Office 2016 kostenlos für Schulen, Lehrer und Hochschulen
Ab sofort können alle Schulen, Lehrer und Hochschulen weltweit das aktuelle SoftMaker Office Standard 2016 für Windows kostenlos nutzen.
Schüler und Studenten erhalten das Paket für nur 10 Euro statt regulär € 69,95.
http://www.softmaker.de/education.htm 

Windows 7 herunterladen.
Wenn ihrem Computer keine Installations-DVD mitgeliefert wurde, Sie aber eine Computerreparatur oder Neuinstallation durchführen müssen, hilft die Installations-DVD, die nach Eingabe des Lizenzkeys auf der Microsoft-Seite legal heruntergeladen werden kann. 
Um die Datei herunterzuladen und auf DVD zu brennen, öffnen Sie in Ihrem Internet-Browser die Adresse www.microsoft.com/en-us/software-recovery.

WLAN verbessern:
Service Computer: 	http://www.wdr5.de/ratgeber/servicecomputer/servicecomputer104.html

„Freie Bilder“ im Internet 
Es gibt im Internet verschiedene Datenbanken mit Bildern (Cliparts oder Fotos), die für pädagogische Zwecke kostenlos und ohne Nachfrage nutzbar sind, wenn die jeweiligen Lizenzbedingungen beachtet werden (z. B. Namensnennung). Wir haben für Sie eine Auswahl zusammengestellt.
Weitere Infos: http://lernarchiv.bildung.hessen.de/medien/praxis/bild_grafik/freiebilder/bilder/index.html 



Manfred Nodes
Fachberater Medienbildung 
Staatliches Schulamt Darmstadt-Dieburg
Am Falkenhorst 8		64832 Babenhausen im Oktober 2015
